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  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

Pflegeberatung des 
Bezirks Niederbayern
Terminvereinbarung:

0871/97512-450/-111/-114
pflegeberatung@bezirk-nie-
derbayern.de

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Kontakt

09931/890575
plattling@bssb.org

Servicestelle für Menschen 
mit Hörbehinderung
Beratung in Plattling:
Schwerhörigenberatung
18.08.2022, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Anmeldung unter 09421 7889048
Gehörlosenberatung:
01.08.2022, 14.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter 09421 42 870
weitere Infos unter www.blwg.de

Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Telefonische Terminvereinbarung ist 
möglich unter 09903/9303-0.
Bitte nutzen Sie vorzugsweise die 
Online-Dienste unter (www.schoell-
nach.de) oder den Kontakt per E-Mail (poststelle@schoellnach.de) 
oder Telefon (09903/9303-0)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim Standesamt in Hengersberg anzumelden. 
Alle weiteren Urkunden können über das Onlinebürgerportal oder 
direkt am Standesamt Hengersberg beantragt werden.

KoKi - Das Familienbüro
im Landkreis Deggendorf
Kontakt

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
Kontakt

0991/3100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de

Bayer. Architektenkammer:
Beratung Barrierefreiheit
Nächster Beratungstermin:
Donnerstags
14.00 bis 17.00 Uhr

info@byak-barrierefreiheit.de
www.byak-barrierefreiheit.de

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach
Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Leben 
retten.

Öffentlich zugängliche Stand-
orte im Markt Schöllnach: in 
der Raiffeisenbank Schöll-
nach, im Freibad, tagsüber 
bei den Firmen Eder Bau und 
Schiedel sowie am Sportplatz 
des FC Poppenberg und in Obl- 
fing beim Gasthaus Vogl sowie 
in Hof.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt jede 
Sekunde. Durch den schnel-
len Einsatz eines Defibrillators 
erhöhen sich die Überlebens-
chancen bei der Wiederbe-
lebung um bis zu 75 Prozent! 
Kommt es zum Kammerflim-
mern, fordert das Gerät zur 
Defibrillation auf. Eine Sprach-
anweisung gibt genau vor, was 
zu tun ist.

Gemeindebücherei
Dienstag  14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

Störungen bei Straßenlaternen 
sind der VG Schöllnach zu melden:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Amt für Versorgung und
Familienförderung
Kontakt

0171/2131145

Recyclinghof Schöllnach
Mi und Fr 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Mo bis Fr 08.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
    www.awg.de
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PREISLISTE 1-2022
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2022 mit Stand vom 25.01.2022.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 17.08.2022
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag/Samstag, 26./27.08.2022.

Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.
Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2022. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:

• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)

• per Telefax an 09903-94064

• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de

• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach

Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach
Mobil 0172-9376893
in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach

Herausgeber:

Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl
Redaktion:

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:
5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich



Endlich Sommer!

Da ist sie, die lang angekündigte 
Hitzewelle, die auch bei uns 

für heiße Sommertage sorgt. Gut, 
dass wir ein schönes Freibad mit 
großzügiger, schattiger Liegewiese 
haben, wo sich solche Tage gut aus-
halten lassen.

Nicht nur die Hitze hat uns in den letzten Tagen überrollt. Auch 
eine Flut an Berichten ist für diese Ausgabe bei uns eingegan-

gen - so viele, dass wir gar nicht alle untergebracht haben. Vielen 
Dank an alle, die uns Artikel und Fotos zugesandt haben. Was dies-
mal keinen Platz mehr hatte, kommt ins nächste Heft, damit Sie alle 
auch im August noch etwas zu lesen haben. Wir wollen schließlich 
nicht, dass in der Ferien- und Urlaubszeit Langeweile aufkommt. 

Auch für diese Ausgabe haben wir viele Informationen zusam-
mengetragen - über schräge Vögel und seltsame Insekten, 

duftende Lavendelfelder und engagierte Ehrenamtliche. Natürlich 
dürfen die Fotos von der Schöllnacher Wiesn 2022 nicht fehlen. Da 
haben wir wirklich ausgiebig gefeiert, schön, dass im Zelt so eine 
gute Stimmung herrschte!

Auch der erste „Sommerabend im Freibad“ ist erfolgreich vor-
beigegangen. Jetzt stehen noch zwei Veranstaltungen aus, bei 

denen sich das Organisationsteam über viele Besucher freuen wür-
de: Bei der Lesung mit Autorin Gabriela Hochleitner wird´s sicher 
unterhaltsam und auch das „Schwimmen im Lichtermeer“ lockt mit 
attraktiven Ideen.

Im Namen des Lindenblatt-Teams 
wünsche ich viel Spaß beim Lesen 
der neuen Ausgabe!

Bauhof im Urlaub

Der Bauhof hat vom 01.08. bis 
einschließlich 12.08.2022 

Betriebsurlaub. Wir bitten um 
Verständnis, dass in dieser Zeit 
nur ein Notdienst erreichbar ist.
Am 01.09.2022 sind Rathaus und 
Bauhof wegen des Betriebsaus-
flugs geschlossen.
Markt Schöllnach

Schöne Ferien!

Im Namen des Marktes Schöll-
nach, der Marktverwaltung 

und des Marktgemeinderates 
wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern schöne Ferien und 
allen, die Urlaub haben, schöne 
erholsame Tage!
Alois Oswald, 1. Bürgermeister

Neuer Ort für Gemeindeinfotafel

Einen neuen Standort hat die Gemeindeinfotafel für amtliche 
Bekanntmachungen bekommen. Bisher stand sie an der Kir-

che, diese ist wegen der Arbeiten zur Marktplatzsanierung jedoch 
nicht mehr erreichbar. Um allen Bürgern die Möglichkeit zu ge-
ben, sich über die aktuellen Bekanntmachungen zu informieren, 
wurde die Tafel vor dem Rathaus aufgestellt. Auch künftig soll sie 
ihren Platz am Rathaus behalten. sas-medien - Foto: sas-medien
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GRIECHISCHES RESTAURANT

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG - DIENSTAG - DONNERSTAG - FREITAG - SAMSTAG:   17.00 UHR BIS 22.00 UHR

SONNTAG + FEIERTAGE:   11.30 UHR BIS 14.00 UHR + 17.00 UHR BIS 22.00 UHR

MITTWOCH RUHETAG
FR - SA - SO BITTEN WIR UM RESERVIERUNG

09903 / 94 28 840

Halkidiki

Kassandra

Sithonia

Athos



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 14. Juli 2022, in 
Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 18.30 Uhr

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit:
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend:  12
entschuldigt: Markus Eder, Josef 
Gotzler, Alexander Heitzer, Mar-
tin Pfeffer, Patrick Popelyszyn

Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner | Miriam 
Schmid
 
2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 02.06.2022 
– öffentlicher Teil
Abstimmungsergebnis: 11:0

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Günther 
Josef Bernauer, Schöllnach, für 
die Errichtung eines landwirt-
schaftlichen Nebengebäudes mit 
Verkaufsraum (Hofladen), Geflü-
gelstallung und Geräteraum auf 
dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 
3925 + 3925/2 der Gemarkung 

Taiding, Vorading;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 11:0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Kurt 
Zitzlsberger, Schöllnach, für den 
Anbau eines Geräteraumes sowie 
Überdachung der best. Terrasse, 
der Garage und des Stellplatzes 
auf dem Grundstück mit der Fl.-
Nr. 761/4 der Gemarkung Schöll-
nach, Schuhreuther Weg;
Aufgrund fehlender Unterlagen 
wird der Bauantrag zurückge-
nommen.

3.3 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Gerhard 
Braun, Schöllnach, für den Neu-
bau eines Betriebsgebäudes auf 
dem Grundstück mit der Fl.-
Nr. 266 + 259/3 der Gemarkung 
Schöllnach, Iggensbacher Straße;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 11:0
 
3.4 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Alexander 

Sonnleitner, Schöllnach, für die 
Erweiterung eines 1 Familien-
wohnhauses in ein 2 Generatio-
nenhaus durch den Anbau einer 
Wohneinheit auf dem Grund-
stück mit der Fl.Nr. 361/3 der Ge-
markung Schöllnach, Untere Pop-
penberger Straße – Gesonderter 
Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Poppenberg-Lehenreuth-
Rieden“
Begründung:
Der Anbau erfordert in der ge-
planten Form eine Erweiterung 
der Baugrenze im Süden um 2 m 
und im Westen um 1 m. Der An-
bau fördert den sozialen Aspekt 
des gemeinsamen Wohnens von 
zwei Generationen auf einem 
Grundstück, die Innenraumver-
dichtung und den sparsamen 
Umgang mit Bauland. Die erfor-
derlichen Nachbarunterschriften 
sind vorhanden. 
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 11:0
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungspla-
nes “Poppenberg-Lehenreuth-
Rieden“ gemäß § 31 Abs. 2 BauGB 

zum vorgenannten Bauvorhaben 
Sonnleitner auf der Fl.-Nr. 361/3 
in der Gemarkung Schöllnach 
hinsichtlich Überschreitung der 
Baugrenzen (Pkt. 1.2.1) im Süden 
um 2 m und im Westen um 1 m, 
das gemeindliche Einverneh-
men zu erteilen. Eine Befreiung 
bezüglich der Dachform (Flach-
dach) ist nicht erforderlich, da 
dies bereits für den gesamten Gel-
tungsbereich durch das Deckblatt 
Nr. 7 (Pkt. 1.28.0) ergänzt wurde. 
Abstimmungsergebnis: 11:0

MGR Moser trifft um 18.40 Uhr 
zur Sitzung ein.

4. Aufstellung der Außenbe-
reichssatzung Wiesenberg nach 
§ 35 Abs. 6 BauGB
a) Beschlussmäßige Behand-
lung der vorgebrachten Anre-
gungen und Bedenken im Betei-
ligungsverfahren nach § 13 Abs. 
2 und 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 
2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB;
Der Bauausschuss des MGR 
Schöllnach hat am 28.04.2022 
beschlossen, für den Bereich 
Wiesenberg eine Außenbereichs-
satzung im Sinne von § 35 Abs. 6 
BauGB aufzustellen. In derselben 
Sitzung wurde auch der Entwurf 
in der Fassung vom 28.04.2022 
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der Haushaltssatzung des Marktes Schöllnach
im Haushaltsjahr 2022

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2022 beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt 
am 01.01.2022 in Kraft. Das Landratsamt Deggendorf als Rechts-
aufsichtsbehörde hat die nach Art. 71 Abs. 2 GO erforderliche 
Genehmigung von Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.926.500 Euro 
mit Schreiben vom 10.06.2022, Nr. 20-941-G 23/2022 nach § 2 der 
Haushaltssatzung erteilt.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gemäß Art. 65 Abs. 
3 Satz 3 GO  bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung in der  Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach während der 
allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht auf.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNGgebilligt.  
Die Beteiligung der betroffenen 
Öffentlichkeit nach § 13 Abs. 
2 Nr. 2 BauGB wurde auf der 
Grundlage des Planentwurfs vom 
28.04.2022 in Form einer öffent-
lichen Auslegung in der Zeit vom 
20.05.2022 bis einschließlich 
20.06.2022 durchgeführt. Hie-
rauf wurde durch ortsübliche 
Bekanntmachung hingewiesen. 
Die in ihrem Aufgabenbereich 
berührten Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange wurden 
nach § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB mit 
Schreiben vom 19.05.2022 über 
die Aufstellung der Außenbe-
reichssatzung unterrichtet. Dabei 
wurden diese gebeten, in der Zeit 
vom 20.05.2022 bis einschließlich 
20.06.2022 Stellung zu nehmen. 
Während des Beteiligungsverfah-
rens sind folgenden Stellungnah-
men eingegangen:

1. Landratsamt Deggendorf 
vom 17.06.2022
1.1 Städtebauliche Belange
Keine Bedenken und Anregungen
Zur Kenntnisnahme
1.2 Belange des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege
Vorweg ist anzumerken, dass 
Naturschutzbelange bei Außen-
bereichsatzungen nicht geprüft 
werden. Seitens der Fachstelle 
wird zu den mit der Satzung ge-
schaffenen Baumöglichkeiten auf 
folgende Punkte hingewiesen:
• Der Geltungsbereich liegt im 
Landschaftsschutzgebiet Bayeri-
scher Wald.
Zur Kenntnisnahme
• Im Geltungsbereich (auf FI.Nr. 
2324) befinden sich für das Orts- 
und Landschaftsbild bedeutsame 
Gehölzbestände. Hier können 

auch artenschutzrechtliche Be-
troffenheiten nicht ausgeschlos-
sen werden. Eine Bebauung in 
diesem Bereich ist mit erheb-
lichen Eingriffen in Natur und 
Landschaft verbunden. Die für 
Bauvorhaben erforderliche na-
turschutzrechtliche Erlaubnis 
kann hier nicht in Aussicht ge-
stellt werden. Eine abschließende 
Beurteilung kann nur auf Grund-
lage eines konkreten Vorhabens 
unter Berücksichtigung des Ar-
tenschutzes erfolgen.
Für die übrigen Bereiche sind kei-
ne Versagungsgründe erkennbar. 
Maßnahmen zur Vermeidung, 
Minimierung, Ausgleich und 
Ersatz sind jedoch auch hier im 
Baugenehmigungsverfahren zu 
regeln.
Der MGR Schöllnach nimmt die 
Stellungnahme der unteren Na-
turschutzbehörde zur Kenntnis.
Die Hinweise sind im Rahmen 
nachfolgender / laufender Bauge-
nehmigungsverfahren eigenver-
antwortlich durch den Bauherrn 
bzw. dessen Planer zu berück-
sichtigen.
Abstimmungsergebnis: 12:0
1.3 Belange des Wasserrechts / 
fachkundige Stelle:
Die Außenbereichssatzung soll 
eine sinnvolle und städtebaulich 
geordnete Nutzung im Außenbe-
reich ermöglichen. Das Planungs-
gebiet liegt nicht in einem was-
serwirtschaftlich empfindlichen 
Bereich. Die Planungen wurden 
auf die Belange aus der Zustän-
digkeit der fachkundigen Stelle 
durchgesehen. Diese beschränkt 
sich im Wesentlichen auf den 
Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen.
Aus der Zuständigkeit der fach-

kundigen Stelle ergibt sich der-
zeit lediglich folgender Hinweis:
Für den Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen (z. B. Heiz-
ölverbraucheranlagen) sind die 
Anforderungen der Bundesanla-
genverordnung - AwSV - zu be-
achten. Die Stellungnahme des 
Wasserwirtschaftsamtes Deg-
gendorf zur Niederschlagswas-
serbeseitigung und zur Lage am 
Gewässer (FL.-Nr.: 2328) ist zu 
beachten.
Der MGR Schöllnach nimmt die 
Stellungnahme der fachkundi-
gen Stelle zur Kenntnis. Der an-
geführte Hinweis ist im Rahmen 
nachfolgender / laufender Bauge-
nehmigungsverfahren eigenver-
antwortlich durch den Bauherrn 
bzw. dessen Planer zu berück-
sichtigen.

Abstimmungsergebnis: 12:0
1.4 Belange der Kreisarchäolo-
gie
Es bestehen keine Bedenken und 
Anregungen seitens der Kreisar-
chäologie.
Zur Kenntnisnahme
1.5 Belange der Kreisstraßen-
verwaltung
Die oben genannte Außenbe-
reichssatzung berührt die Kreis-
straße DEG 11. Von Seiten der 
Tiefbauverwaltung bestehen kei-
ne Bedenken und Anregungen.
Zur Kenntnisnahme

2. Wasserwirtschaftsamt Deg-
gendorf vom 15.06.2022
Wasserversorgung und Grund-
wasserschutz
Angaben zur Wasserversorgung 
in Wiesenberg wurden in den uns 
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Bei der Ein- und Ausfahrt 
zu den Parkplätzen hinter 

der Raiffeisenbank und der Ge-
nobank (Waldstraße) hat sich 
die Verkehrsführung geändert: 
Dort gilt Einbahnstraßenver-
kehr. Die Autofahrer werden 
gebeten, diese Regelung zu be-
achten.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Achtung: Änderung der Verkehrsführung!vorliegenden Unterlagen nicht 
gemacht und entziehen sich auch 
unserer Kenntnis. Der Markt 
Schöllnach selbst ist an das Netz 
der Wasserversorgung Bayeri-
scher Wald angeschlossen.
Hinweise zur Niederschlagswas-
serbeseitigung und zu wild ab-
fließendem Niederschlagswasser, 
Starkregen und Sturzfluten und 
zu Altlasten
Zusammenfassung
Aus wasserwirtschaftlicher Sicht 
bestehen keine grundsätzlichen 
Bedenken gegen die Aufstellung 
der Außenbereichssatzung „Wie-
senberg“.
Der MGR Schöllnach nimmt 
die Stellungnahme des Wasser-
wirtschaftsamtes zur Kenntnis. 
Der Ortsteil Wiesenberg ist an 
die gemeindliche Wasserversor-
gung nicht angeschlossen. Die 
Hinweise, Vorgaben und Maß-
nahmen zur Beseitigung des Nie-
derschlagswassers, zu wild ab-
fließendem Niederschlagswasser, 
Starkregen und Sturzfluten sowie 
zu Altlasten und Schadensfälle  
sind im Rahmen nachfolgender 
/ laufender Baugenehmigungs-
verfahren eigenverantwortlich 
durch den Bauherrn bzw. dessen 
Planer zu berücksichtigen. 
Abstimmungsergebnis: 12:0

3. Regierung von Niederbayern 
vom 27.05.2022 
Die Gemeinde Schöllnach beab-
sichtigt den Erlass einer Außen-
bereichssatzung für den Bereich 
„Wiesenberg“. Erfordernisse der 
Raumordnung und Landespla-
nung stehen diesem Vorhaben 
nicht entgegen. Jedoch sollte 
geprüft werden, ob die Voraus-
setzungen für den Erlass einer 
Außenbereichssatzung in diesem 
Bereich vorliegen. Hierzu sollte 
die Beratung des Landratsamtes 
Deggendorf in Anspruch genom-
men werden.

Der MGR Schöllnach nimmt die 
Stellungnahme der Regierung 
von Niederbayern zur Kenntnis. 
Mit dem Landratsamt Deggen-
dorf wurden intensive Abstim-
mungen bezüglich der Außenbe-
reichssatzung durchgeführt. Die 
Voraussetzungen für den Erlass 
der Satzung sind gegeben.
Abstimmungsergebnis: 12:0
4. Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Deg-
gendorf vom 31.05.2022
Folgende Anmerkung soll bezüg-
lich der Immissionen mit aufge-
nommen werden: „Die von den 
angrenzenden landwirtschaftlich 
genutzten Grundstücken und 
Betriebsstätten ausgehenden Im-
missionen, insbesondere Geruch, 
Lärm, Staub und Erschütterun-
gen, auch über das übliche Maß 
hinausgehend, sind zu dulden. 
Insbesondere auch dann, wenn 
landwirtschaftliche Arbeiten 
nach Feierabend sowie an Sonn- 
und Feiertagen oder während der 
Nachtzeit vorgenommen werden, 

falls die Wetterlage während der 
Erntezeit solche Arbeiten er-
zwingt“. 
Die Erschließung und Bewirt-
schaftung der angrenzenden 
landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen müssen gesichert bleiben. 
Die Grenzabstände zu landwirt-
schaftlichen Grundstücken sind 
nach Art. 48 AGBGB zu berück-
sichtigen. Ansonsten bestehen 
gegen die Aufstellung der Außen-
bereichssatzung „Wiesenberg“, 
Markt Schöllnach aus hiesiger 
Sicht keine Einwände.
Der MGR Schöllnach nimmt die 
Stellungnahme zur Kenntnis und 
beschließt, die Hinweise zu mög-
lichen Immissionen in der Be-
gründung zu ergänzen. 
Eine Änderung der Erschließung 
bzw. Bewirtschaftung der an-
grenzenden landwirtschaftlichen 
Nutzflächen ist nicht vorgesehen. 
Abstimmungsergebnis: 12:0

5. Beteiligter Fl.-Nr. 2324 Teil-
fläche vom 25.05.2022

• Ich stelle klar, dass es sich bei 
meinem Anwesen Wiesenberg 
5, FI.-Nr. 2324 Teilfläche um ei-
nen landwirtschaftlichen Betrieb 
handelt.
• Verständlich ist nicht, warum 
die Nebengebäude auf meinem 
Grundstück FI.-Nr. 2324 nicht in 
den Geltungsbereich aufgenom-
men wurden. Ich beantrage die 
Aufnahme in den Geltungsbe-
reich.
• Verwundert bin ich über den 
Geltungsbereich der Satzung; 
warum die Gebäude im Norden 
(Anwesen 1) und im Nordwesten 
(Anwesen 4) nicht in den Gel-
tungsbereich aufgenommen wer-
den, erschließt sich mir nicht.
Der MGR Schöllnach nimmt die 
Stellungnahme zur Kenntnis und 
beschließt, den Geltungsbereich 
mit der Satzungsfassung um die 
genannten Bereiche zu erweitern. 
Abstimmungsergebnis: 12:0

6. Beteiligte Fl.-Nrn. 2319, 2548 
und 2345 vom 01.06.2022
• Ich weise darauf hin, dass ich 
als einzige Grundstückseigen-
tümerin in Wiesenberg von der 
Außenbereichssatzung ausge-
schlossen worden bin, was eine 
Ungleichbehandlung offensicht-
lich erkennen lässt.
• Ich beantrage, dass mein Flur-
stück 2319 insgesamt, sowie eine 
Teilfläche der angrenzenden 
Grundstücksfläche FI.-Nr. 2548 
und eine Teilfläche der FI.-Nr. 
2345 (Gebäude und angemessene 
Freifläche umgrenzend) in den 
Geltungsbereich aufgenommen 
werden.
Ergänzung vom 20.06.2022
Fazit:
• Erläuterung Anwendungsbe-
reich Außenbereichssatzung
• Zunächst ist nochmal fest-
zuhalten, dass ich als einzige 
Grundstückseigentümerin nicht 
im Geltungsbereich der Satzung 
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enthalten bin. Obwohl dies im 
örtlichen Geltungsbereich nahe-
liegend wäre. Ein Verstoß gegen 
der nach Art. 3. GG garantierten 
Gleichheit liegt hier nahe, weil 
zukünftiges Baurecht (u.a. Um-
strukturierung) verwehrt wird.
• Antrag, dass die angegebenen 
Grundstücke in den Geltungsbe-
reich mitaufgenommen werden.
Der MGR Schöllnach nimmt die 
Stellungnahme vom 01.06.2022 
sowie die Ergänzung zu den Ein-
wendungen vom 20.06.2022 zur 
Kenntnis und beschließt, den 
Geltungsbereich mit der Sat-
zungsfassung um die genannten 
Bereiche zu erweitern.
Abstimmungsergebnis: 12:0

b) Satzungsbeschluss
Der MGR Schöllnach hat Kennt-
nis vom Beteiligungsverfahren 
nach § 13 BauGB und beschließt 
aufgrund des § 10 BauGB i. V. mit 
§ 35 Abs. 6 BauGB die Außenbe-
reichssatzung „Wiesenberg“ mit 
Planteil und Begründung in der 
Fassung vom 14.07.2022 unter 
Berücksichtigung der Einzelbe-
schlüsse als Satzung. Der Sat-
zungsbeschluss ist gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

5. Studie Hochwasserschutz 
Schöllnach - Berichterstattung 
über den Sachstand
Eine Studie zum Hochwasser-
schutz in Schöllnach wurde 2020 
beauftragt. Die Studie wird im 
Herbst in einer MGR-Sitzung 
vorgestellt.

6. Überlastung Entwässe-
rungssystem Bereich Adalbert-
Stifter-Straße | Bahnhofstraße: 
Prüfung der Entlastung durch 
eine Bypass-Lösung - Machbar-
keitsstudie
Der MGR Schöllnach beschließt, 

die Entlastungsmöglichkeit des 
Entwässerungssystems im Be-
reich Adalbert-Stifter-Straße hin 
zur Bahnhofstraße durch ein ge-
eignetes Ing.Büro untersuchen zu 
lassen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

7. Sachstandsbericht über die 
laufenden Baumaßnahmen
Bürgermeister Oswald informiert 
über den derzeitigen Sachstand 
zum Bauabschnitt II „Verkehrs- 
und Grünanlagen im Umfeld der 
Pfarrkirche“ sowie über die Sa-
nierung der Kläranlage.
 
8. Änderung der Geschäftsord-
nung des Marktgemeinderats 
Schöllnach (GeschO): Standort-
änderung der Gemeindetafel 
für amtliche Bekanntmachun-
gen
In der Geschäftsordnung des 
Marktgemeinderates ist unter § 
37 Art der Bekanntmachung der 
Anschlag an der Gemeindeta-
fel als die amtliche Bekanntma-
chungsart festgelegt, wobei in 
Abs. 3 der Standort an der Kirche 

festgelegt ist.
Derzeit ist die Gemeindetafel we-
gen der Baustelle nicht erreich-
bar und wurde daher am Rathaus 
untergebracht. Es ist vorgese-
hen, die Gemeindetafel nach Ab-
schluss der Marktplatzsanierung 
am Rathaus zu belassen. Daher 
wäre die Geschäftsordnung ent-
sprechend anzupassen. 

Der MGR Schöllnach beschließt, 
den § 37 (Art der Bekanntma-
chung) in Abs. 3 zu ändern.
Dieser erhält die Fassung:
Die Gemeinde unterhält folgende 
Gemeindetafeln:
- Am Rathaus Schöllnach 
Abstimmungsergebnis: 12:0

9. VHS Deggendorfer Land – 
Jahresabschluss 2021
Jahresabschluss 2021 der Volks-
hochschule Deggendorfer Land 
e.V. 
Bilanzsumme:   
576.110,11 Euro
Jahresüberschuss:      
62.067,48 Euro

Die Bilanz der VHS Deggendorfer 
Land schießt zum 31.12.2021 mit 
einer Bilanzsumme von 576.110,11 
Euro und einem Jahresüber-
schuss von 62.067,48 Euro. Der 
Überschuss wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Der MGR 
Schöllnach erteilt dem Jahresab-
schluss 2021 der VHS Deggendor-
fer Land e.V. seine Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: 12:0

10. Bekanntgaben und Anfragen
Termine:
• Bauausschusssitzung am 

27./28.07.2022
• Nächste MGR-Sitzung am Don-

nerstag, den 08.09.2022

MGRin Süß informiert kurz über 
das diesjährige Ferienprogramm.
MGRin Lindner erkundigt sich 
über den Sachstand zum „Rah-
menplan Standortuntersuchung 
PV-Freiflächenanlagen“. Das An-
gebot der FNL Landschaftspla-
nung liegt vor und kann in der 
nächsten MGR-Sitzung vorge-
stellt werden.

MGRin Schwarzkopf erkundigt 
sich über die Arbeitsbeteiligung 
der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des gemeindlichen Bauhofs 
am Volksfest Schöllnach.

MGRin Süß erkundigt sich über 
den aktuellen Sachstand zur Si-
renenalarmierung sowie über den 
Sachstand zum Bau öffentlicher 
Toiletten im Rahmen der Markt-
platzsanierung.

Bgm. Oswald schließt die öffentli-
che Sitzung um 19.34 Uhr.

Oswald Schmid
1. Bürgermeister Schriftführerin

Die Arbeiten zur Marktplatzsanierung konzentrieren sich aktuell 
im Umfeld der Kirche. Zur Stabilisierung des Bodens wurden Geo-
gitter ausgelegt, die archäologischen Untersuchungen laufen. Am 
Parkhaus hinter der Kirche wurden mittlerweile auch die Lade-
säulen aufgestellt. sas-medien - Foto: sas-medien
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über die Auslegung der gemeindlichen Bodenrichtwerte
des Marktes Schöllnach

Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Landratsamt 
Deggendorf hat die gemeindlichen Bodenrichtwerte der Markt-
gemeinde Schöllnach mit Stichtag 01.01.2022 gemäß § 196 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der derzeit geltenden Fassung i. V. mit der 
Verordnung über die Gutachterausschüsse ermittelt. Die Boden-
richtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für mehrere Grund-
stücke mit im wesentlichen gleichen Nutzungs- und Wertverhält-
nissen (Bodenrichtwertzonen). Ebenso wurden Bodenrichtwerte 
für landwirtschaftliche Acker- und Grünflächen, nicht aber für 
forstwirtschaftliche Flächen ermittelt. Die Richtwerte wurden 
in einer Liste zusammengefasst und innerhalb des Gemeindebe-
reichs in Bodenrichtwertzonen unterteilt.

Die für den Markt Schöllnach geltenden Bodenrichtwerte liegen 
in der Zeit vom 

30. Juli 022 bis einschl. 30. August 2022
in der Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, Marktplatz 12, Zi.Nr. 

15, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur
Einsichtnahme aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass außerhalb der öffentlichen Aus-
legungsfrist bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
beim Landratsamt Deggendorf, Herrenstraße 18, 94469 Deggen-
dorf, Auskunft über die Bodenrichtwerte erlangt werden kann. 
Nach dem bayerischen Kostenrecht sind die Auskünfte kosten-
pflichtig.

Markt Schöllnach
Alois Oswald

1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Landkreis 
Deggendorf hat auf Grundlage 
der bei der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses geführ-
ten Kaufpreissammlung für das 
gesamte Kreisgebiet die neuen 
Bodenrichtwerte zum Stichtag 1. 
Januar 2022 ermittelt, beschlos-
sen und veröffentlicht.
Bodenrichtwerte sind von 
grundsätzlicher Bedeutung 
sowohl für Bewertungssach-
verständige und alle Stellen 
und Institutionen der Privat-
wirtschaft und der öffentlichen 
Verwaltung, die auf Kenntnis-
se über den örtlichen Grund-
stücksmarkt angewiesen sind, 
als auch für interessierte Bürger 
und Bürgerinnen, die Grundstü-
cke erwerben oder veräußern 
wollen.
Der Bodenrichtwert ist der 
durchschnittliche Lagewert des 
Bodens für eine Mehrheit von 
Grundstücken innerhalb eines 
abgegrenzten Gebiets (Boden-
richtwertzone), die nach ihren 
Grundstücksmerkmalen weit-
gehend übereinstimmen und für 
die im Wesentlichen gleiche all-
gemeine Wertverhältnisse vor-
liegen. Der Bodenrichtwert ist 

bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grund-
stücks mit den dargestellten 
Grundstücksmerkmalen Boden-
richtwertgrundstück).
Die neuen Bodenrichtwerte des 
Landkreises Deggendorf kön-
nen entweder über das Boden-
richtwertinformationssystem-
Bayern (www.boris-bayern.de) 

unabhängig von Behördenöff-
nungszeiten direkt abgefragt 
werden (20 Euro je Boden-
richtwert) oder werden auf 
schriftlichen Antrag durch die 
Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses mitgeteilt (30 Euro 
je Bodenrichtwert). 
Schriftliche Anträge bitte
- per E-Mail an gutachteraus-
schuss@lra-deg.bayern.de oder 
- mittels Brief an das Landrats-
amt Deggendorf, Herrenstraße 
18 in 94469 Deggendorf 

Hinweis: Für die Neuberech-
nung der Grundsteuer werden 
in Bayern keine Bodenrichtwer-
te benötigt.

Neue Bodenrichtwerte veröffentlicht
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Das Ehrenzeichen des Baye-
rischen Ministerpräsiden-

ten hat Landrat Bernd Sibler 
an Karl Bertl überreicht. Damit 
wurde er für sein ehrenamtli-
ches Engagement ausgezeich-
net. Karl Bertl war viele Jahre 
als Schriftführer für den SV 
Schöllnach tätig, über 40 Jahre 
führte er zudem die Chronik der 
Alten Herren.
„Deine weitere Passion gehört 
der Imkerei und du bist daher 
1986 dem Imkerverein Poppen-
berg beigetreten“, sagte Landrat 
Bernd Sibler in seiner Laudatio. 
Noch im selben Jahr übernahm 
Bertl das Amt des Schriftfüh-
rers und 1998 den zweiten Vor-
sitz, 2022 trat er das Amt des 1. 
Vorsitzenden an. „Durch deine 
Initiative schlossen sich der 
Imkerverein Schöllnach und 
der Imkerverein Poppenberg 
im Jahre 2017 zum Imkerverein 
Sonnenwald zusammen“, blick-
te Sibler zurück.

Besuchermagnet bei
der Landesgartenschau
Im Jahr 2002 wurde Bertl zum 
Bienenfachwart durch die LWG 
(Bayerische Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau), jetzt 
Institut für Bienenkunde und 
Imkerei (IBI), ernannt.
Als sich der Kreisverband der 
Imker in Deggendorf im Jahr 
2002 neu formierte, wurde er 
zum 2. Vorsitzenden gewählt.  
Diese Funktion übte er bis zur 
Wahl zum 1. Vorsitzenden im 
Jahre 2012 aus. Im Jahr 2014 
fand in Deggendorf mit großem 
Erfolg die Landesgartenschau 

statt. Dabei brachte sich Bertl 
in vielen Vorbesprechungen ein 
und leitete die Errichtung und 
Einrichtung eines Bienenhauses 
in die Wege. „Sehr zur Freude 
der vielen Besucher aller Al-
tersgruppen“, hob Sibler hervor. 
Vor allem organisierte er auch 
die lückenlose Besetzung des 
Bienenhauses durch die zehn 
Imkervereine. Durch diesen 
Einsatz sei der Bienenstand des 
KV Deggendorf zu einem Besu-
chermagneten geworden.
Auch die turnusgemäßen Früh-
jahrs- und Herbstversammlun-
gen habe Bertl mit aktuellen In-
formationen erfüllt, unterstützt 
durch zugkräftige Referenten. 
Als besondere Herzensangele-

genheit bezeichnete Sibler die 
Gesundheit der Bienenvölker. 
Darum habe Bertl seit Jah-
ren  die zentrale Bestellung der 
Varroa-Bekämpfungsmittel und 
die Ausgabe übernommen, in 
Absprache mit den beiden Ge-
sundheitswarten an die Vereins-
vorstände.

Auch politisch und
in der Kirche engagiert
„Auch für Deine Heimatgemein-
de warst du sowohl politisch 
als auch in der Kirchengemein-
schaft engagiert“, sagte Sibler. 
Karl Bertl wurde dreimal in den 
Marktrat Schöllnach gewählt 
und war von 1990 bis 2002 2. 
Bürgermeister. Damit habe er 

aktiv zur positiven Entwicklung 
des Marktes Schöllnach beige-
tragen.
Diese zahlreichen ehrenamt-
lichen Verdienste seien hoch 
anerkennenswert. „Heute darf 
ich dir mit großer Freude das 
Ehrenzeichen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten mit Urkun-
de aushändigen und meine auf-
richtige Wertschätzung und ein 
herzliches Danke aussprechen“, 
sagte Sibler bei der Feierstunde 
am Landratsamt, zu der Karl 
Bertl mit Ehefrau Burgi gekom-
men war. Auch Bürgermeister 
Alois Oswald dankte für das 
Engagement und gratulierte zur 
Auszeichnung.
Landratsamt Deggendorf - Foto: LRA

Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Karl Bertl
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Der Frauenbund Schöllnach 
hat gewählt: Die Mitglieder 

haben einstimmig die Vereins-
führung für weitere vier Jahre 
bestätigt. Ehrungen langjähriger 
Mitglieder waren ein weiterer 
wichtiger Punkt auf der Tages-
ordnung.
Die Versammlung war gut be-
sucht, anwesend waren rund 
40 Mitglieder des Vereins. Nach 
Begrüßung und Eröffnung 
durch Vorsitzende Verena Baier 
informierte Geistlicher Rat Pfar-
rer Florian Haider über Neuig-
keiten aus der Pfarrei. Den er-
krankten Pater Benedikt vertritt 
demnach bis August ein Priester 
aus Afrika. Im Anschluss wird 
ein indischer Pfarrvikar nach 
Schöllnach kommen, der aktu-
ell noch in Freyung seinen Wir-
kungskreis hat.
Einen Rückblick auf das Ver-
einsjahr 2021 ab September gab 
Schriftführerin Lydia Schiller. 
Bis Ende Dezember waren ge-
plante Veranstaltungen möglich. 
Ohne große Probleme konnte 
der KDFB Verkaufsaktionen, 
Konferenzen, Aktionen und 
Ausflüge durchführen. Dagegen 
mussten alle Januar- und Feb-
ruar-Veranstaltungen wegen Co-
rona abgesagt werden. Ab März 
war dann wieder die Teilnahme 
am Vereinsleben möglich, da-
runter der Weltgebetstag, ein 
Kreuzweg für besondere Situa-
tionen von Frauen, Kuchenver-
kauf zugunsten der Ukraine-
hilfe, Teilnahme an kirchlichen 
Veranstaltungen, Maiandachten 
und Ausflüge.
Verena Baier begrüßte drei neue 

Frauenbund bestätigt Vorstand

Mitglieder. Aktuell sind 172 
Frauen im Schöllnacher Frau-
enbund dabei, Austritte gab es 
acht. Der Verein ist gut aufge-
stellt, junge Frauen rücken nach, 
unter anderem aus den Sparten 
Eltern-Kind-Gruppe bzw. Kin-
der-/Jugendtanzgruppe. 
Kurz waren die Berichte der 
Mutter-Kind-Gruppen. Die bei-
den Leiterinnen informierten 
über eine coronabedingt ruhige 
Zeit. Möglich waren zumindest 
Außenaktivitäten, nach den Be-
schränkungen konnten ab März 
wieder zahlreiche Aktivitäten 
sowohl drinnen als auch drau-

ßen stattfinden. 
Großer Beliebtheit erfreut sich 
die Kindertanzgruppe im Frau-
enbund. 65 Kinder sind mit viel 
Engagement und Freude bei der 
Sache. Die Jugendgruppe Party- 
checker (ab 18 Jahren) glänz-
te mit erfolgreichen Auftritten 
insbesondere während der Fa-
schingszeit. Neben dem Spaß 
am Tanzen machten auch die so-
zialen Kontakte den Erfolg der 
Gruppe aus.
Im Rechenschaftsbericht von 
Kassier Lisa Haider waren be-
dingt durch Corona-Einschrän-
kungen wenige Einnahmen und 

Ausgaben zu verzeichnen. Die 
Kassenprüfer Elfie Zacher und 
Josefa Thür hatten nichts zu be-
anstanden.
Viele treue Mitglieder nahmen 
von Verena Baier ihre Urkun-
de entgegen. Für 30 Jahre ge-
ehrt wurden Renate Binder, 
Evi Eichinger, Maria Feilmeier, 
Sylvia Gromoll, Rita Kammerer, 
Elke Liebl, Sabine Neumeier, 
Elisabeth Scheibenzuber und 
Susanne Straßer. 40 Jahre die 
Treue gehalten haben Mariele 
Drasch, Irma Hilgart, Roswitha 
Oswald und Elfie Zacher. Sie 
erhielten zusätzlich zur Ehren-
urkunde die silberne Ansteck-
nadel des Frauenbundes. Für 50 
Jahre Mitgliedschaft und Treue 
erhielt Anna Kammerer die Eh-
rennadel in Gold. 60 Jahre war 
Rosemarie Stetter dabei, die laut 
Verena Baier „letztes Jahr leider 
ausgetreten ist“. Sie bekommt 
ebenfalls ein Präsent als Wür-
digung für ihre jahrzehntelange 
ehrenamtliche Arbeit.
Die bisherige Vorstandschaft 
wurde einstimmig wiederge-
wählt. Die Wahlen leitete Kreis-
vorsitzende Christine Kieslin-
ger. Der neue alte Vorstand setzt 
sich zusammen aus Verena Baier 
(Vorsitzende), Lisa Haider (Kas-
sier), Lydia Schiller (Schriftfüh-
rerin) und den Kassenprüfern 
Elfie Zacher und Josefa Thür. 
Beisitzerinnen sind Sandra Me-
nacher, Anita Rieger, Eugenie 
Weber, Bettina Hierbeck, Britta 
Rothe, Tanja Weidinger, Martina 
Eichinger und Diana Aigner.
Astrid Dittrich-Heering - Deggendorfer 
Zeitung - Fotos: Dittrich-Heering
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BAYER. WALD-VEREIN
Sektion Büchelstein�e.V.

Einladung zur Bergmesse auf dem Büchelstein 
am Sonntag, 07. August 2022, um 10.00 Uhr. 
Zelebriert wird der Gottesdienst von Pfarrer i. R. Georg Duschl.
Der Grattersdorfer Männerchor unter der Leitung von Kaspar Gerg
singt die Waidlermesse, begleitet von der Büchlstoana Stubnmusi
mit Hans Rimböck.

Auf Wunsch des Chorleiters sollten sich die Sänger bereits ab 09.00 Uhr
zum gemeinsamen Einsingen einfinden.

gez. Christian W. Meier, 1. Vorsitzender



Anfahrt PCR Testzentrum ab Donnerstag den 14.07.2022

Landratsamt Deggendorf
Herrenstraße 18
94469 Deggendorf
Den Wegweisern Landratsamt / Testzentrum folgen

Anfahrt

PCR

Testzentrum

Quelle: Google Maps

Busunternehmer aus dem 
Landkreis Deggendorf und 

den umliegenden Landkreisen 
haben sich mit Landrat Bernd 
Sibler getroffen, um Forderun-
gen für den Erhalt des regiona-
len Busverkehrs zu übergeben.
Busunternehmer Max Heindl 
legte dem Landrat die schwie-
rige Situation für die Busunter-
nehmen dar, die nicht nur das 
aktuelle Thema der Dieselpreis-
preisproblematik betrifft. Auch 
Fachkräftemangel, steigende 
Betriebskosten und staatliche 
Ausgleichsleistungen bereiten 
den Busunternehmern Sorge.
Die Busunternehmen fordern 
eine Verringerung des Steuer-
satzes für Fahrkarten von 7 auf 
0 Prozent, die Einführung eines 
„Gewerbediesels“, vergleich-
bar mit dem Agrardiesel in der 
Landwirtschaft, und die Verein-
fachung sowie EU-weite Har-
monisierung des Führerscheins, 
der in Deutschland deutlich 
teurer und aufwendiger ist als 
in anderen EU-Ländern. Des 
weiteren sollen die staatlichen 
Ausgleichsleistungen nach dem 

Personenbeförderungsgesetz 
an die Unternehmen umgestal-
tet werden, so dass dauerhaft 
eine Unterstützung des ÖPNV 
im ländlichen Raum ermöglicht 
wird. Die Resolution wurde von 
18 Verkehrsunternehmen aus 
der Region unterzeichnet.
Landrat Bernd Sibler zeigte 
Verständnis für die Anliegen 
der Unternehmen und hob die 

existentielle Bedeutung des Bus-
verkehrs im ländlichen Raum 
hervor mit dem Verweis darauf, 
dass ohne die Unternehmen 
kein Schülerverkehr möglich 
wäre. Er versprach, die Anliegen 
an das bayerische sowie das Ver-
kehrsministerium des Bundes, 
die Bundestagsabgeordneten 
und verkehrspolitischen Spre-
cher der Fraktionen weiterzuge-

ben in der Hoffnung, möglichst 
bald zufriedenstellende Ergeb-
nisse für alle zu erzielen.
Bei der Übergabe der Resoluti-
on: Max Heindl (v.l.), Michael 
Karmainski (VLD und RBO), 
Kerstin Heindl-Unverdorben, 
Landrat Bernd Sibler, Micha-
el Oswald, Gabi Pfeffer, Martin 
Pfeffer und Berthold Sieghart.
Landratsamt Deggendorf - Foto: LRA

Resolution zum Erhalt des regionalen ÖPNV

Das PCR-Testzentrum des 
Landkreises Deggendorf 

ist umgezogen. Es befindet sich 
weiterhin auf dem Gelände des 
Landratsamtes Deggendorf, 
Herrenstraße 18, hat jedoch dort 
seinen Standort gewechselt. Am 
neuen Ort wird das Testzentrum 
nicht mehr als „Drive In“ betrie-
ben. Parkplätze stehen unmittel-

bar am Landratsamt zur Verfü-
gung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 
17.00 Uhr

Terminvereinbarung weiterhin 
unter 0991-3100-468 oder über 
die Landkreis-Homepage, 
www.landkreis-deggendorf.de

Neuer Standort für PCR-Testzentrum
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Ferienaktion Frauenbund Schöllnach
Spannende Nachtwanderung und Lagerfeuer
Wann: Mittwoch, 17.08.2022
Uhrzeit: 20.00 Uhr - Dauer ca. 2 Stunden
Wo: vorm Jugendheim 
Alter: ab 9 Jahre
Kosten: 3 Euro für FB-Mitgliedskinder
 4 Euro für nichtmitglieder

Die nachtwanderung startet beim Jugendheim, nach einer kleinen, gru-
seligen Zwischenstation kehren die Teilnehmer zum Jugendheim zurück. 
Dort wird noch ein Lagerfeuer entzündet und Würstel und Stockbrot 
gegrillt.
Jedes Kind sollte bitte ein Getränk und eine Taschenlampe mitnehmen - 
Teilnehmerbegrenzung 15 Kinder.
Die Aktion findet nur bei schönem Wetter statt!

Anmeldung und rückfragen bei Verena Baier 
Tel: 942460 oder 0160/6512746

Ferienaktion Imkerverein Sonnenwald
Besuch beim Imker
Wann: Mittwoch, 16.08.2022
Uhrzeit: 13.00 bis 16.00 Uhr
Wo: Bienenhaus, Karl Bertl, Untere
 Poppenberger Str. 37, Schöllnach
Alter: ab 8 Jahren
Kosten: 2 Euro

Kennenlernen des Hobbys der Imkerei, Verkosten verschiedener Honig-
sorten, „Ein Leben mit der Biene“

Anmeldung bei Karl Bertl, 09903-754

Landkreistour des KJR Deggendorf
„75 Jahre KJR und 20 Jahre Spielmobil –
eine Reise durch die Zeit“
Wann: Freitag, 19.08.2022
Dauer: 10.00 bis 15.00 Uhr
Wo: Sonnenwald-Stadion Schöllnach
Alter: 5 bis 12 Jahre

Das Team des Spielmobils bringt Spieleklassiker, Basteleien, Großspiele 
und Aktionen von früher mit. Darunter sind die besten Spiele der ver-
gangenen Landkreistouren und Ferienfreizeiten, Kooperationsaufgaben, 
Bau-challenges und vieles mehr!

Anmeldung ist unbedingt erforderlich bis 12.08.2022 bei Sabine Süß,
ferien@sas-medien.de oder 0172-9376893

Ausflugsfahrt
Bayern-Park in Reisbach
Wann: Mittwoch, 24.08.2022
Abfahrt: Schöllnach 8.30 Uhr
rückfahrt: reisbach 18.00 Uhr
Alter: ab 6 Jahren mit Begleitperson,
 ab 8 Jahren ohne Begleitperson
Kosten: 20 Euro (inkl. Eintritt und Buskosten)

Anmeldung bis Freitag, 19.08.2022, unter ferien@sas-medien.de oder 
0172-9376893

Die Programmpunkte „Windlichtbasteln“ und „Spiel und Spaß im Frei-
bad“ sind bereits ausgebucht!

Ferienprogramm 2022 im Markt Schöllnach

Im August und September 
2022 tourt das Fit-Kids Mo-

bil durch die Marktgemeinde 
Schöllnach.  Mit dem Aktiv-Pro-
gramm wird Kindern im Alter 
von fünf bis zwölf Jahren ge-
zeigt, dass gesunde Ernährung 
und Bewegung Spaß machen, 
wie zum Beispiel mit der Zube-
reitung gesunder Snacks oder 
durch Spiel- und Bewegungs-
möglichkeiten. Mit Bewegungs- 
und Ernährungskarten erhalten 
die Kinder zudem wertvolle An-
regungen für Bewegungsspiele 
und Ernährungstipps für zuhau-
se. 
Dazu fährt das Fit Kids Mo-
bil der Gesundheitsregionplus, 
AOK Bayern und des Kreisju-
gendrings Deggendorf mit Er-
nährungs- und Bewegungsfach-
leuten sowie pädagogischen 
Betreuern an fünf Samstagen 
von 10.00 bis 13.00 Uhr zu 
ausgewählten Treffpunkten im 
Markt Schöllnach, die rechtzei-
tig bekannt gegeben werden. 

Termine:
13.08.2022
20.08.2022
17.09.2022
24.09.2022
01.10.2022

Für die Teilnahme am Fit Kids-
Programm ist eine Anmeldung 
nötig (30 Plätze pro Aktionstag). 
Aufgrund der aufeinander auf-
bauenden Inhalte bietet es sich 
an, sich für alle fünf Aktionstage 
anzumelden. Es sind aber auch 
einzelne Teilnahmen möglich. 
Das Programm ist für die Teil-
nehmer kostenfrei.

Anmeldungen per E-Mail an:
miriam.schmid@schoellnach.de

Das Präventionsprojekt „Fit Kids 
- gesund und aktiv in der Kom-
mune“ ist eine Gemeinschafts-
aktion zwischen Gesundheits-
regionplus, Kreisjugendring 
Deggendorf und AOK-Direktion 
Bayerwald-Deggendorf.

www.sportregion-deggendorf.de

Fit Kids Mobil: Ernährung und Bewegung mit Spaß
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Zahlreiche Büchereimit-
arbeiterinnen haben sich 

vor kurzem in Schöllnach ge-
troffen. Sie nahmen am „Basis 
12-Kurs“ teil, einem Grundkurs 
für Büchereimitarbeiter. Im 
Sitzungssaal des Schöllnacher 
Rathauses referierten Diözesan-
bibliothekarin Hildegard Franz, 
Angie Pfliegl, Stadtbücherei Os-
terhofen, und Sandra Menacher, 
Gemeindebücherei Schöllnach, 
über verschiedene Themen.  Im 
Anschluss wurde die Bücherei 
besucht. „Alle waren von unse-
rer schönen Bücherei begeis-
tert“, freut sich Sandra Mena-
cher.
Der Basis 12-Kurs bietet eine bib-
liothekarische Grundausbildung 

für neue und langjährige ehren-, 
neben- und hauptamtliche Mit-
arbeiterinnen in Büchereien 
des Sankt-Michaelsbundes. Der 
Kurs vermittelt Einblicke in die 
vielfältigen Bereiche der Büche-
reiarbeit.
Die Fortbildung umfasst zwölf 
Unterrichtseinheiten, denen ein 
verbindlicher Stoffplan zugrun-
deliegt. Das Konzept wurde von 
der Aus- und Fortbildungskon-
ferenz, bestehend aus Vertre-
terinnen der beiden Bücherei-
verbände Sankt-Michaelsbund 
e.V. und Borromäusverein e.V., 
erarbeitet und fortlaufend aktu-
alisiert. Die Kurse werden von 
Referentinnen geleitet, die über 
eine fachliche bibliothekarische 

Weiterbildung verfügen.
Themen der Fortbildung sind 
Medienangebote in der Büche-
rei, Medienkritik zu Erzählen-
der Kinderliteratur und Kinder-
sachbüchern, Bestandsaufbau, 
Medienauswahl und Beschaf-

fung, Bearbeitung, Erfassung 
und Erschließung von Medien, 
Information und Kommunika-
tion, Öffentlichkeitsarbeit, Eh-
renamt Teamarbeit und Fortbil-
dung.
sas-medien - Foto: sas-medien

Büchereimitarbeiterinnen auf Fortbildung in Schöllnach
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c

om/

ede
rbau

sch
oelln

ach

Unser Team sucht ab sofort Verstärkung (m/w/d)  
vorzugsweise mit einer abgeschlossenen technisch-,  
handwerklichen Ausbildung als:

Metall 4 industries GmbH . Tel. (0 85 41) 96 940 - 0  
Gewerbepark Garham 4 . 94544 Hofkirchen 
office@metall4industries.de . www.metall4industries.de

SCHLOSSER/IN

METALLBAUER/IN

SCHWEISSER/IN

Was kannst du in jedem Fall von uns erwarten:
· leistungsgerechte Bezahlung
· vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit
· Mitarbeit in einem motivierten Team



Ein Unternehmen lebt von 
Ideen, Mut und Kreativi-

tät – und von Mitarbeitern, die 
mit Begeisterung dabei sind und 
auf die sich der Chef jederzeit 
verlassen kann. Zwei dieser Mit-
arbeiter hat Josef Schwarzkopf, 
Gründer von Schwarzkopf Was-
sertechnik, für ihre langjährige 
Betriebszugehörigkeit geehrt: 
Wolfgang Augenstein ist seit 25 
Jahren im Betrieb, Andreas Kuf-
ner seit 10 Jahren.
Eigentlich sind es jeweils sogar 
zwei Jahre mehr, erklärte Josef 
Schwarzkopf: Corona-bedingt 
musste die kleine Feier zweimal 
verschoben werden. Er blickte 
zurück: Als er 1995 die Firma 
gründete, hatte Wolfgang Au-
genstein immer wieder mitge-
holfen und beim Bau der Ent-
säuerungsanlagen mitgearbeitet. 
Am 1. September 1996 fing er 
richtig im Unternehmen an.
Viele Ideen setzte er in dieser 
Zeit mit dem Betriebsgründer 
um, vom Retomat, einen Re-
genwassersammler für die Was-
sertonne, über unterirdische 
Filterschächte bis zu „Schneck-
weg“ und „Luftikuss“. „Es ist 
für einen kleinen Betrieb nicht 

immer einfach, eine Neuheit auf 
den Markt zu bringen“, erzählte 
Schwarzkopf. Den Durchbruch 
brachte der Aquastabil, eine 
Entwicklung, die Algenbildung 
in Aquarien verhinderte. Ein 
Fernsehbeitrag sorgte für gute 
Geschäfte und eine massive Pro-
duktionssteigerung.
Am 11. Oktober 2010 kam Andre-
as Kufner ins Team. „Die beiden 
erwiesen sich als eingeschwore-
nes Team, sie haben zusammen 
vieles bewegt“, so Schwarzkopf. 

Während er im Hintergrund den 
„Badox-Jungbrunnen“ entwi-
ckelte, konzentrierten sich die 
beiden im Betrieb auf Ultrafilt-
rationsanlagen zur Reinhaltung 
von Trinkwasser. Bald reichte 
der Platz in der bestehenden 
Werkstatt nicht mehr aus, so 
wurde 2016 die erste Halle im 
Gewerbegebiet Leutzing errich-
tet. Als gelernter Bauzeichner 
übernahm Wolfgang Augenstein 
die Planung des Gebäudes. Seit 
Juli 2018 ist er als Geschäfts-

führer von Schwarzkopf Was-
sertechnik eingetragen. 2019 
folgte eine Neuorientierung hin 
zum Bau von PE-Behältern und 
Trinkwasserspeichern. Dafür 
reichte die Halle im Gewerbege-
biet nicht mehr aus, weshalb sie 
2020/21 erweitert wurde.
„Ich weiß, dass ich mich jeder-
zeit auf euch verlassen kann“, 
sagte Josef Schwarzkopf zu 
den beiden Mitarbeitern, de-
nen er mit Urkunden für ihr 
Engagement dankte: „Das gute 
Zusammenspiel hat den Erfolg 
gebracht.“ Doch ein Mann allein 
könne wenig bewirken, wenn er 
von seiner Frau nicht unterstützt 
werde, so Schwarzkopf. Darum 
gab es Blumen für Christina Au-
genstein und Carmen Kufner. Er 
dankte auch allen weiteren Mit-
arbeitern für ihr Engagement. 
Als Dank waren anschließend 
alle zum Essen eingeladen.
Zuvor bedankte sich Wolfgang 
Augenstein seinerseits bei Josef 
Schwarzkopf für die stetige Un-
terstützung und das Vertrauen. 
„Uns wird auch nicht langweilig 
mit dir“, sagte er im Namen all 
seiner Kollegen.
sas-medien - Foto: sas-medien

Mitarbeiterehrung für ein eingeschworenes Team
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Lager & Ausstellung:
Emminger Str. 5

Schöllnach

Kanthölzer

Platten

Hobelware

Latten

Leisten

Spielgeräte

Garten

Böden

Türen

Lärchenholz

roh oder gehobelt, versch. Stärken

3-Schicht-, Leimholz-, Siebdruck-, Sperrholz-, Span-, OSB-Platten

Prolbretter, Glattkantbretter

gehobelt oder roh, Bretter versch. Stärken

Prol- und Sockelleisten

Spielhäuser, Stelzenhäuser, Türme, Kintertische, Schaukeln, Rutschen, Zubehör

Hochbeete, Terrassendielen und Gartenzäune aus Lärche

Vinyl , Laminat, Parkett, Zubehör

Innentüren, Haustüren

Bretter, Kantholz, Latten, Zuschnitte



Kino-Picknick im Freibad

Mit Picknickdecken und 
Handtüchern haben es 

sich die Schöllnacher, Urlau-
ber und auswärtige Gäste im 
Schöllnacher Freibad gemütlich 
gemacht: Sie kamen zum Open-
Air-Kino, bei dem der Film „Be-
ckenrandsheriff“ gezeigt wurde. 
Der Film von Regisseur Marcus 
H. Rosenmüller kam bei den Zu-
schauern gut an.
Schon vor Filmbeginn waren 
Popcorn und Cocktails sowie 
kühle Getränke heiß begehrt. 
2. Bürgermeister Thomas Ha-
bereder fungierte dabei auch 
als Barkeeper, zusammen mit 
Mathias Klingl und Markträtin 
Sabine Süß bot er farbenfrohe 
Cocktails an. Mit Einbruch der 
Dunkelheit begann der Film. 
Die Geschichte um Bademeister 
– nein, Schwimmmeister Karl 
Kruse, sorgte für viele Lacher im 
Publikum. Vor der Kulisse des 
Schöllnacher Schwimmerbe-
ckens mühte sich der exzentri-
sche Bademeister, der mit deut-
scher Pünktlichkeit sein Bad 
leitet, Unterschriften für den 
Erhalt des Bades zu sammeln. 
Doch die Bürgermeisterin und 
Bauunternehmer Dengler haben 

andere Pläne mit dem Grund-
stück. Gut, dass Flüchtling Sali, 
Profi-Schwimmerin Lisa und 
Naturschützer Dr. Rieger auch 
noch da sind.
„Schön, dass ich in meiner neu-
en Heimat einen Film über das 
Freibad in meiner alten Heimat 
sehen kann“, freute sich eine 
Neu-Schöllnacherin: Sie kommt 
aus Waldkraiburg, wo „Becken-
randsheriff“ gedreht wurde.
Thomas Habereder, Initiator 
und Ideengeber der „Sommer-
abende im Freibad“, begrüßte 
die Besucher, unter denen auch 
1. Bürgermeister Alois Oswald 

war, und wies auf die weiteren 
Veranstaltungen hin: Am Don-
nerstag, 28. Juli, findet unter 
dem Motto „Literatur am Was-
ser“ eine Autorenlesung statt. 
Dafür konnte Büchereileiterin 
Sandra Menacher die Autorin 
Gabriela Hochleitner gewinnen. 
Die 30-Jährige stammt aus Ig-
gensbach, lebt mittlerweile aber 
in Thannberg (Lkr. Freyung-
Grafenau). Zwei Romane, „(Un)
menschlich“ und „Unverhältnis-
mäßig“, stammen aus ihrer Fe-
der, ebenso das Werk „Ebs zum 
Locha fia enk Grantla“. Damit 
steht den Besuchern ein unter-

haltsamer Abend bevor. Einlass 
zu „Literatur am Wasser“ ist 
am 28. Juli um 19 Uhr, gelesen 
wird ab 19.30 Uhr am Schwim-
merbecken. Bei schlechtem 
Wetter wird die Lesung in die 
Gemeindebücherei verlegt. Zum 
„Schwimmen im Lichtermeer“ 
wird am Freitag, 5. August, ein-
geladen.
Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist kostenlos. Der Erlös 
aus dem Verkauf von Getränken, 
Cocktails und Popcorn kommt 
dem Freibad zugute.
sas-medien
Fotos: sas-medien/Hochleitner
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Der Frauenbund Schöllnach lädt euch ein zu einem 

gemütlichen Tagesausug am Samstag, den 17. September, 
nach Regensburg. Dort werden wir eine Stadtführung 

mitmachen und einiges an „Frauengeschichten“ bzw. über 

berühmt-berüchtigte Personen der Stadt erfahren. Im Anschluss 
geht es in den Biergarten „Brauhaus am Schloss“ St. Emmeram. 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung, evtl. für einen 
Spaziergang durch den Schlossgarten, Dombesuch, 
Stadtbummel mit Einkauf oder gemütliches Kaffeetrinken an der 
Donau, bevor es gegen 17.00 Uhr wieder nach Hause geht.

Datum:
Abfahrt:

Preis:

Wir hoffen, dass für jeden etwas dabei ist, und freuen uns auf eine 
große bunte Teilnehmerschar. Mindestteilnehmer: 25 Personen

Anmeldung/Infos bis 10. September:
Verena Baier
Lisa Haider

KDFB Schöllnach
Verena Baier

17. September 2022, Samstag
09.00 Uhr, Marktplatz Schöllnach, Bushaltestelle
Zustieg in Iggensbach möglich
20 Euro (Mitglieder), 25 Euro (Nichtmitglieder)
inkl. Busfahrt, Stadtführung, 1 Glas Sekt und gute Laune

Tel.: 942460 od. 0160/6512746
Tel.: 2522 od. 0160/1444265

Tagesfahrt Regensburg

28
JUL

05
AUG

Schwimmen im Lichtermeer*

Literatur am Wasser

mit Cocktails und Musik

Autorenlesung
mit Gabriela Hochleitner
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr (bei schlechtem Wetter in der Gemeindebücherei)

Beginn: 18.00 Uhr
Ende:     22.00 Uhr

Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:  *12.08.
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Lager & Ausstellung:
Emminger Str. 5

Schöllnach

Kanthölzer

Platten

Hobelware

Latten

Leisten

Spielgeräte

Garten

Böden

Türen

Lärchenholz

roh oder gehobelt, versch. Stärken

3-Schicht-, Leimholz-, Siebdruck-, Sperrholz-, Span-, OSB-Platten

Prolbretter, Glattkantbretter

gehobelt oder roh, Bretter versch. Stärken

Prol- und Sockelleisten

Spielhäuser, Stelzenhäuser, Türme, Kintertische, Schaukeln, Rutschen, Zubehör

Hochbeete, Terrassendielen und Gartenzäune aus Lärche

Vinyl , Laminat, Parkett, Zubehör

Innentüren, Haustüren

Bretter, Kantholz, Latten, Zuschnitte



Den Titel des Theaterabends 
an der Realschule Schöll-

nach kann Lehrerin Ramona 
Schwarzhuber nur bestätigen. 
Auch sie hatte es nicht leicht, 
unter Corona-Nachwirkungen 
mit ihrer Theatergruppe ein 
Stück einzustudieren. Als  end-
lich alles soweit war, Requisi-
ten und Bühnenbild standen, 
die Einladungen versandt und 
Programme gedruckt waren, da 
fiel einer der Schauspieler we-
gen Corona aus. Trotzdem hat 
am Ende alles gut geklappt und 
das Publikum sparte nicht mit 
Applaus für die Aufführungen.
Dann legten die jungen Schau-
spieler los: In dem Stück von 
Verena Schinnerl versuchten 
die eher nervenschwache Regis-
seurin, gespielt von Rosalie Sm-
rckova (7e), und ihr pflichtbe-
wusster Regieassistent (Quentin 
Herböck, 9a) einen Hollywood-
Film zu drehen. Doch sie hatten 
ihre liebe Not mit den Schau-
spielern. Diese waren keine 
normalen Menschen, sondern 
Märchenfiguren mit stark aus-
geprägten Charakteren. Die 
Vampirlady wollte ständig ihre 
Kollegen aussaugen, das lust-
lose Dornröschen, gespielt von 
Julia Brandl (9a), war dauernd 
auf der Suche nach einem Bett, 
auf dem sie schlafen kann. Der 
Prinz (Sebastian Lüftl, 6c) bag-
gerte alle Schauspielerinnen an 
und forderte aus übersteigertem 
Selbstbewusstsein selbst den et-
was dümmlichen Troll (Raphael 

Kramer, 6a), zum Duell heraus. 
Das bekam ihm aber gar nicht 
gut, jammernd humpelte er von 
der Bühne. Cinderella (Laura 
Burmberger, 9b) suchte ihren  
linken Schuh, der ständig auf 
wundersame Weise verschwand. 
Die Regisseurin brauchte drin-
gend Kekse, um ihre Nerven zu 
beruhigen. Die schnappten ihr 
der verfressene Hänsel (Fabians 
Kais, 5d) und Gretel (Vanessa 
Blaschko, 7c) weg.
Zu allem Überfluss sangen die 
Bremer Stadtmusikanten zwar 

sehr gerne, aber auch sehr 
falsch: Esel (Eric-Paul Fröschl, 
8c), Hund (Raphael Kramer, 6a), 
Katze (Natalie Taschner, 7c) und 
Hahn (Magdalena Stöger, 6a) 
brachten die Regisseurin end-
gültig zum Durchdrehen.
Der „Gegenteilszauber“ von 
Hexe Cassandra (Mia Roider, 
6a) machte alles noch schlim-
mer. „Eine Katastrophe! Ich 
bin ruiniert!“, verzweifelte die 
Regisseurin, die aus Versehen 
auch noch einen von Kassandras 
Liebestränken trank und sich 

unsterblich in den Troll verlieb-
te. Ein heilloses Durcheinander, 
das beim Publikum für viel Ge-
lächter sorgte.
Rund um das Theaterstück gab 
es eine Ausstellung von Schüler-
bildern zum Thema „Märchen“ 
und „Märchenhaft schön“, die 
Klasse 6b hatte ein Märchen-
quiz erstellt und die SMV sorgte 
für Verpflegung. Viel Applaus 
bekam die Hip-Hop-Gruppe 
der Realschule für ihre Tänze, 
als Solistin überzeugte Vanessa 
Blaschko am Klavier mit „Kleine 
Rhapsodie“. Die Klassen 5a und 
5e spielten das Rhythmusstück 
„Boomwhackers“ und sangen 
„Imagine“ von John Lennon, zu-
dem interpretierten sie „Waving 
Flag“ von K´Naan auf ganz be-
sondere Weise. 
„Unter erschwerten Bedingun-
gen musste unsere  Theater-
gruppe dieses Mal arbeiten, 
doch es ist etwas Großartiges 
daraus geworden“, lobte Schul-
leiter Michael Graf am Ende.
sas-medien - Fotos: sas-medien

„Ein Regisseur hat´s manchmal schwör“

Sommersportwoche der RS Schöllnach in Kössen

Eine gemeinsame Fahrt stärkt 
soziale Kompetenzen und 

trägt dazu bei, eine neue Klas-
sengemeinschaft zu festigen.
Deshalb fuhren alle siebten 
Klassen der Realschule Schöll-
nach mit ihren Lehrern Anna 
Blöchinger, Claudia Kastl, Sabi-
ne Rauch, Tobias Pick, Daniela 
Spieler-Bonfigli, Franz Grub-

winkler, Stefanie Wörl und Bar-
bara Brutscher nach Kössen. Bei 
der Sportwoche standen Klet-
tern, Rafting und Canyoning 
auf dem Programm. Dazu seil-
ten sich die Schüler entlang von 
Wasserfällen ab, durchschwam-
men Gumpen und sprangen von 
Felsvorsprüngen ins Wasser.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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Besuchen Sie mich
in meinem Studio im Lehenreuther Weg 8!

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Marion Zitzlsberger · 0151-22919045
Friseurmeisterin

Verschenken Sie Freude zum Geburtstag
oder Namenstag mit einem
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Ich habe dir glanz
viel zu sagen!

Lisa Wagnerbauer
Für dich da in Schöllnach,

Iggensbach & Neßlbach

0175 3616812



Eistee und E-Scooter, Col-
legeblöcke und Cornflakes, 

Tiefkühl-Spinat und Taschen-
wärmer: Beim Wettbewerb „Ju-
gend testet 2022“ haben über 
3100 junge Leute im Alter von 
12 bis 19 Jahren fast alles getes-
tet, was ihnen im Alltag begeg-
net. Mit dabei waren auch vier 
Schülerinnen der Realschule 
Schöllnach: Annika Lösl, Mar-
lene Lösl, Elena Vaith und Sarah 
Winter haben Luftballons einem 
Test unterzogen und damit den 
dritten Platz in der Kategorie 
Produkttests errungen.
Bereits im vorigen Schuljahr ha-
ben sich die vier Schülerinnen 
mit dem Produkttest befasst. Auf 
die Idee gekommen sind sie bei 
der Abschlussfeier im Jahr da-
vor, berichtet Elena Vaith: „Da-
mals haben die Schüler Luftbal-
lons steigen gelassen. Wir haben 
uns dann gedacht, dass Luftbal-
lons für jeden Anlass geeignet 
sind – aber so richtig getestet hat 
sie eigentlich noch keiner.“
Mit Unterstützung ihrer Lehre-

rinnen Sabine Rauch und Lena 
Jemetz machten sie sich Gedan-
ken über eine geeignete Test-
reihe. Im Test waren neun ver-
schiedene Luftballon-Marken 
- und dafür brauchten die Mäd-
chen ordentlich Puste: Einen 
Großteil der Luftballons bliesen 
sie selbst auf. Dabei testeten sie 
auch gleich den Anblasdruck. 
Auch die Farbe der Ballons un-
terzogen die vier Schülerinnen 
einem Test. „Wir wollten wis-
sen, wie viele Farben in einem 
Päckchen enthalten sind und ob 

die Ballons ihre Farbe auch nach 
dem Aufblasen beibehalten“, 
sagt Elena.
Schließlich wollten die Schüle-
rinnen auch noch wissen, wie 
stabil die Ballons sind. Dazu 
befüllten sie die Luftballons mit 
einem Kompressor und maßen 
mit dem Druckmessgerät, ab 
welchem Innendruck sie plat-
zen. „Wir prüften auch, wie viel 
Druck die Ballons außen aus-
halten, indem wir sie mit un-
terschiedlichen Gewichten be-
schwerten“, berichten die vier. 

Erstaunlich: Im Langzeittest 
über vier Monate blieben die mit 
Helium gefüllten Ballons übri-
gens nahezu unverändert.
Für ihre Tests erhielten die vier 
Schülerinnen den mit 1500 Euro 
dotierten dritten Preis in ihrer 
Kategorie. „Da waren wir na-
türlich schon sehr stolz und die 
Preisverleihung in Berlin war et-
was ganz Besonderes“, sagt Ele-
na Vaith. Begleitet wurden die 
Schülerinnen von Lehrerin Sabi-
ne Rauch. Auch die Schulleitung 
gratulierte den Mädchen.
Die Stiftung Warentest lobt 
den Wettbewerb „Jugend tes-
tet“ aus, Vertreter der Stiftung 
zeichneten zusammen mit Ver-
braucherschutzministerin Steffi 
Lemke, der Schirmherrin des 
Wettbewerbs, die Gewinner aus. 
Insgesamt wurden dieses Jahr 
826 Wettbewerbsbeiträge ein-
gereicht, laut Stiftung Warentest 
ein Rekord in der 43-jährigen 
Geschichte des Wettbewerbs.
sas-medien - Foto: Edgar Zippel

Dritter Platz für Luftballon-Testerinnen

Unter dem Motto „Give 
peace a chance“ haben 

Schüler, Eltern, Lehrer und viele 
weitere Gäste an der Realschule 
ein Sommernachtsfest gefeiert.
Kas und Brezn gab es beim El-
ternbeirat, ansonsten versorg-
ten verschiedene Klassen bzw. 
Schülergruppen die Gäste. Be-
sonders konnte die sommerli-
che (alkoholfreie) Cocktailbar 
punkten, aber auch die Würstl-
semmeln, die bayerischen 
Schmankerl und Pommes fan-
den dankbare Abnehmer. 
Ihr Wissen konnten die Gäste 
bei Musik- oder Sporträtseln un-

ter Beweis stellen, ihre fußballe-
rischen Fähigkeiten beim Tor-
wandzielschießen oder an der 
Schussgeschwindigkeitsanlage 

testen oder lustige Geschicklich-
keitsspiele ausprobieren. Enten-
angeln, Dosenwerfen sowie ein 
Bobbycarrennen rundeten das 

Sommernachtsfest an der Realschule Schöllnach

Angebot ab. Besonders beliebt 
war auch das Kinderschminken.
Hervorragend unterhalten wur-
den die Gäste mehrmals im Lau-
fe des Abends von den Klassen 
5a und 5e, der Hip-Hop-Gruppe 
(unter der Leitung der Zehnt-
klässlerinnen Valentina Höpper 
und Lea Bauer) und der Lehrer-
band, die extra für diesen Abend 
gebildet wurde. Viele Ehemalige 
nutzten die Gelegenheit für eine 
Stippvisite an ihrer alten Schule 
und einen Plausch mit Lehrerin-
nen und Lehrern oder ehemali-
gen Mitschülern.
Barbara Brutscher - Foto: Brutscher
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Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

2. Schafkopfturnier
der Feuerwehr Taiding

19.30
UHR

29.07.
2022

im Feuerwehrgerätehaus in Taiding zu Gunsten der Jugendwehr

Stefan Paulik: paulik-s@t-online.de | Michael Waldburg: 015203452438

1. Platz 250 € | 2. Pl. 150 € | 3. Pl. 80 € | 4. Pl. 50 € | 5. Pl. 30 €
und viele weitere schöne Sach- und Brotzeitpreise

Einschreibung ab 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag 12 Euro / Person



Unter dem Motto „gemein-
sam spielen“ stand die Pro-

jektwoche des SFZ Schöllnach-
Osterhofen am Schulstandort 
Schöllnach.
Die besonders herausfordernde 
Zeit nach der zweijährigen Pan-
demie-Hochphase, aber auch die 
allgemeinen gesellschaftlichen 
Veränderungen führen zu ver-
änderten Lernbedingungen und 
einer deutlich höheren Sensibi-
lität im sozialen Umgang mitei-
nander. Das Spielen, das soziale 
Miteinander, das gerade für Kin-
der und auch Jugendliche einen 
wichtigen Entwicklungsprozess 
darstellt, kommt generell viel zu 
kurz, da in der Schule das Ler-
nen im Vordergrund steht. 
Die Lehrerinnen und Lehrer 
spüren, dass die Schülerin-
nen und Schüler besonders im 

Zum ersten Mal hat die KLJB 
Schöllnach ihre Sonnwend-

feier dieses Jahr nicht in Em-
ming veranstaltet. Stattdessen 
befand sich der große Holz-
haufen am Lagerplatz der Fir-
ma Urmann im Gewerbegebiet 
Leutzing. Nach zwei Jahren 
ohne Sonnwendfeuer war der 
Andrang groß und die jungen 
Bedienungen, die ihre Gäste mit 
Getränken versorgten, hatten 
viel zu tun. Stimmung und Wet-
ter waren gleichermaßen gut, 
für Musik war gesorgt und die 
Tanzgruppen der KLJB, „Flying 
Saints“ und „Party Shakers“ er-
hielten viel Applaus.
Bei Einbruch der Dunkelheit 
versammelte Diakon Frater Ste-
phan Stadler die Kinder um sich 
und betete mit ihnen vor dem 
aufgeschichteten Holz ein „Va-

terunser“. Ungeduldig hielten 
die Mädchen und Buben dann 
ihre Fackeln in den Händen, 
mit denen sie das Sonnwend-
feuer entzünden durften. Lange 

ließ sich die Hexe bitten, ehe 
sie endlich in Flammen aufging 
und das in Feuerschein gehüll-
te Kreuz freigab. Am lodernden 
Feuer ließ es sich in der lauen 

„Wir lernen nicht nur gemeinsam, wir spielen auch zusammen, denn spielen ist lernen!“

Schulalltag häufiger durch Kon-
flikte und Krisen belastet sind. 
So entstand die Idee einer ausge-
wiesenen „Spielewoche“ für alle 
Klassen.  Mit Freude konnte be-
obachtet werden, wie gerne die 
Kinder die zahlreichen Spiel-
ideen sowohl im Klassenzim-
mer als auch im Außenbereich 
angenommen haben. Die Lehr-
kräfte und die Mitarbeiter der 

JAS haben versucht, möglichst 
vielen Spielvorschlägen nachzu-
kommen. Es wurde u. a. Feder-
ball, Frisbee und Gummitwist 
gespielt; im Unterricht entstan-
den Spiele wie Tic-Tac-Toe und 
Faltflieger, Spieleanleitungen 
von Brett- und Kartenspielen 
wurden genau besprochen, das 
Balancieren auf einer Slackline 
konnte erprobt werden.

Zum Abschluss der Projektwo-
che wurde jede Klasse von der 
Schulleiterin Annette Bäumel 
mit einem Spiel für das Klassen-
zimmer belohnt. Mit einem Be-
wegungsparcours in der Turn-
halle wurde die Projektwoche 
beendet. Rückblickend empfand 
die Schulfamilie diese schöne 
und abwechslungsreiche Wo-
che, die geprägt war von einem 
positiven „Miteinander“, als 
große Bereicherung. Der Pau-
senhof, die Pausenboxen und die 
Spielecken in den Klassenzim-
mern werden nun künftig weiter 
ergänzt, um dem Spielen, dem 
sozialen Miteinander den Raum 
zu geben, der neben den Lern-
prozessen in der Schule dafür 
zur Verfügung gestellt werden 
kann.
Annette Bäumel - Foto: SFZ

Sommernacht gut aushalten und 
die Party im eigens aufgestell-
ten Partyzelt ging bis spät in die 
Nacht hinein.
sas-medien - Foto: sas-medien

Viele Gäste beim Sonnwendfeuer der KLJB
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Das „Bavarian 24-Stunden-
Rennen“ in Wackersdorf 

war der Höhepunkt der diesjäh-
rigen GTC Kart Langstrecken-
Meisterschaft. Daran nahm auch 
der talentierte Rennfahrer Alex-
ander Pischinger aus Schöllnach 
im Cockpit vom ADAC Junior 
Team Südbayern teil.
Schon die ersten Trainings und 
Abstimmungen im ADAC-Team 
waren eine große Herausforde-
rung für Mensch und Material: 
Bei so einer großen  Renndistanz 
heißt es immer konzentriert 
bleiben, die Rennpausen für 
kurze Schlafeinheiten optimal 

nutzen und das Rennen taktisch 
richtig planen.
145 Fahrer gingen in 33 Teams 
an den Start. Nach insgesamt 
1.341 gefahrenen Runden, dies 
entspricht ca. 1.680 gefahrenen 
Kilometern, fuhr der 15-jährige 
Alexander Pischinger glücklich 
über die Ziellinie und erreich-
te in der Juniorwertung bis 19 
Jahre den 2. Platz. In der Ge-
samtwertung der GTC Trophy 
2022 gab es ebenfalls einen tol-
len Erfolg, denn  Alexander fuhr 
zusammen mit seinen ADAC-
Teamkollegen auf den 3. Platz.
Dieser Doppelerfolg ist Ergebnis 

einer perfekten Teamleistung 
zwischen Mechanikern, Tak-
tiker, Boxencrew und Fahrern 
und musste nach der Siegereh-
rung auf der Rennstrecke gebüh-
rend gefeiert werden.
Markus Pischinger

Dank an die Sponsoren
Ein Dank gilt den heimischen 
Sponsoren, Maier Haustechnik, 
Schuh- und Sport Oswald, HGS 
naumann, Hörakustik Winter und 
der AustrianShop GmbH, die Alex-
ander tatkräftig in der rennsaison 
unterstützen.
Weitere Infos über die rennsaison 
unter www.alex-pischinger.de

Doppelpodium für Alexander Pischinger beim 24-Stunden-Rennen in Wackersdorf

Der Gewerbeverein Schöll-
nach plant in diesem Jahr 

wieder einen Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz. Alle Vereine, 
die Interesse an einer Teilnah-
me haben, werden gebeten, sich 
bis Ende Juli bei Vorsitzendem 
Fritz Müller zu melden. Bei ge-
nügend Interessenten wird der 
Weihnachtsmarkt veranstaltet 
- eine Versammlung, in der alle 
Informationen dazu weiterge-
geben werden, wird im Herbst 
einberufen.
In der Jahreshauptversamm-
lung blickten die Mitglieder 
zurück auf das vergangene Ver-
einsjahr, das mit Michaeli- und 
Georgikirta zwei Höhepunk-
te zu bieten hatte - im Herbst 
zwar noch mit Corona-Auflagen, 
dennoch war der Markt bestens 
besucht. Christbaumaktion, 
Weihnachtsgansverlosung und 
Muttertags-Rosenaktion sorgten 
ebenfalls für gute Werbung für 
die Schöllnacher Geschäfte. Ein 
Erfolgsmodell sind die Gewer-
bevereins-Gutscheine, die gerne 
als Geschenk gekauft werden - 
so bleibt das Geld bei den Schöll-
nacher Geschäftsleuten.
sas-medien

Wer macht mit
beim Weihnachtsmarkt?
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Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

30.07. · 13.08.

Bitte beachten:
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Über vierzig fußballbegeis-
terte Kinder im Alter von 

fünf bis vierzehn Jahren nah-
men am letzten Wochenende 
der Pfingstferien am SV-Trai-
ningscamp teil. Es war eine Pre-
miere im Sonnenwaldstadion 
mit der Fußballschule des ehe-
maligen Bundesligaprofis Ingo 
Anderbrügge. Bei genügend In-
teressenten soll das Camp auch 
im nächsten Jahr wieder ange-
boten werden.

Fußballschule zu Gast in Schöllnach - Drei Tage Training mit der Fußballfabrik

Unter der Führung der Coaches 
Markus, Robin und Lukas übten 
die Kinder mit viel Spaß und 
Freude an ihrer Technik, Tak-
tik und Koordination. Viel Wert 
legten die Trainer außerdem auf 
Themen wie Fairplay, Teamfä-
higkeit und Respekt gegenüber 
anderen Spielern. In der Mit-
tagspause gab es jeweils eine 
kurze Schulung über Themen 
wie Ernährung, Selbständigkeit 
und den richtigen Umgang mit 

Niederlage und Sieg. An den 
Nachmittagen standen verschie-
dene Wettkämpfe wie Dribbel-
könig, Mr. Hammer und Elfme-
terkönig auf dem Programm, bei 
denen jeweils der erste, zweite 
und dritte Platz ausgespielt wur-
den. Am Sonntagnachmittag wa-
ren dann alle Eltern zum Finale 
„Elfmeterkönig“ und anschlie-
ßender Pokalübergabe eingela-
den.
Alle Teilnehmer erhielten ein 

Trikot, eine Trinkflasche, einen 
Hybrid-Trainingsball und eine 
Teilnehmerurkunde. Ein tolles 
Wochenende für alle Beteiligten.
Der SV Schöllnach bedankt sich 
bei allen Teilnehmern und den 
Firmen Versicherungsmakler 
Bertl, beim Wirtshaus Seeufer 
und bei der Wolf Systembau 
GmbH für die Unterstützung.
Ralf Aulinger - Fotos: SV
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100 % MEISTER-

QUALITÄT

Einer für alle: Handlauf aus Holz
Investieren Sie jetzt in Ihre Sicherheit
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Christian Schosser | Industriestraße 2 | 94508 Schöllnach

0160 96083445

info@schosser-raumkonzepte.de

www.schosser-raumkonzepte.de/handlauf

@schosser.raumkonzepte

DER KASSIKER DER SICHERE

Jetzt Termin sichern.
Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

~ Jagdgenossenschaft Wiesenberg ~

Tagesordnung:

Begrüßung und Bericht des Jagdvorstands
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
Verwendung des Jagdpachtschillings
Wünsche und Anfragen

1.
2.
3.
4.
5.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

M. Kapfhammer
Jagdvorsteher

J. Ritzinger
Jagdpächter

EINLADUNG
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft

mit anschließendem Rehessen
am Freitag, 19. August 2022, um 19.30 Uhr,

im Gasthaus »Zur Schnelln« in Obergriesgraben



Von links: 2. Vorsitzender Siegfried Geier, Josef Klingl, Franz Zacher, 
Ehrenmitglied Alfred Jocham, 1. Vorsitzender Markus Geier, Ehren-
spielführer Helmut Rinderer, Vereinsehrenamtsbeauftragter Alois 
Zitzelsberger und Ehrenpräsident Reinhold Baier.

Auf den Zusammenhalt sei-
ner Mitglieder ist SV-Vor-

sitzender Markus Geier beson-
ders stolz. Beim Ehrenabend 
wurden zahlreiche langjährige 
Mitglieder und verdiente Funk-
tionäre geehrt. Zum Ehren-
mitglied wurde Alfred Jocham 
ernannt. Die Urkunde über die 
Ernennung zum Legendenspie-
ler nahm Alfons Stadler entge-
gen.
Seit 60 Jahren ist Josef Klingl 

Mitglied beim SV Schöllnach. 
Für besondere Verdienste erhielt 
er vom Bayerischen Fußballver-
band die goldene Verdienstme-
daille. Diese Auszeichnung ging 
auch an Franz Zacher, der seit 
40 Jahren SV-Mitglied ist.

Ehrung für langjährige
Mitgliedschaft
60 Jahre
Ewald Bauer, Siegfried Blöchin-
ger, Alois Ebner, Alois Feilmeier, 

Wilhelm Geier, Franz Loibl, Otto 
Menacher, Alfred Sergl jun.
50 Jahre
Karl Bertl, Franz Wohlmuth
40 Jahre
Klaus Bertl, Christian Götz, Al-
fred Jocham, Edgar Kreilinger, 
Christa Obermeier, Siegfried 
Obermeier, Josef Rothmeier, Al-
fred Stöckl, Jürgen Stöger, Alex-
ander Wilhelm
30 Jahre
Matthias Hierbeck, Michael 

Müller, Johann Obermeier, In-
geborg Stetter
20 Jahre 
Simone Achatz, Boguslan Brych, 
Lukas Dreier, Gabriel Horak, 
Manfred Killinger, Benedikt 
Lohberger, Karsten Nowak, Alo-
is Oswald, Jesse Spatz und Si-
mon Zitzlsberger.
Den Geehrten gratulierte auch 
Bürgermeister Alois Oswald im 
Namen des Marktes Schöllnach.
Alois Zitzelsberger - Fotos: SV

Ehrenabend beim SV Schöllnach
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Das war im August 1972 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Das war im August 1997 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Mit einiger Verspätung ver-
abschiedete der Sonder-
schulverbandsausschuß den 
Haushaltsplan für 1972. Der 
Verbandsbeitrag wurde auf 
560 DM festgelegt. Im Gegen-
satz zur Grund- und Haupt-
schule leidet die Sonderschule 
an Raumnot.
Für den ausgeschiedenen 
Bürgermeister Anton Dan-
kesreiter hat nunmehr Bür-
germeister Ferdinand Stadler 
den Vorsitz des Sonderschul-
verbandes übernommen. Sein 
Stellvertreter ist Bürgermeis-
ter Nepomuk Würf aus Neßl-
bach. Bürgermeister Stadler 
teilte mit, daß im vergangenen 
Rechnungsjahr ein erwarteter 
Sonderzuschuß des Landkrei-
ses in Höhe von 27.000 DM 
nicht gewährt wurde, so daß 
ein Fehlbetrag entstand und 
deswegen der bisherige Bei-

trag von 390 DM je Schüler 
nicht  mehr gehalten werden 
könne.
Die Rechnung 1971 schloß mit 
124.300 DM in Einnahmen 
und 130.808 DM in Ausgaben 
ab. Der Fehlbetrag von 6.507 
DM müsse im neuen Haus-
haltsplan übernommen wer-
den. Die Schülerzahlen, wurde 
mitgeteilt, haben sich gegen-
über dem Vorjahr wesentlich 
erhöht. Das Einzugsgebiet, 
festgelegt durch Rechtsver-
ordnung vom 8.8.1968, sei 
mit Schulbuslinien erschlos-
sen. Es entsenden Kinder in 
die Sonderschule: Gemeinde 
Schöllnach 68, Außernzell 
4, Auerabch 5, Neßlbach 12, 
Hengersberg 8, Iggensbach 10, 
Winzer 6, Hunding 5, Engol-
ling 5, Grattersdorf 13, See-
bach 2, Schaufling, Nieder- 
alteich, Thurmansbang, Ran-

Der Sonderzuschuß des Landkreises blieb aus
fels, Zenting und Hofkirchen 
je 1 Kind. [...]
Der Leiter der Sonderschule, 
Oberlehrer Christoph Schür-
ger, berichtete, daß zur Zeit in 
8 Klassen 144 Kinder unter-
richtet würden. Da die Schule 
für 5 Klassen ausgebaut sei, 
fehle mindestens ein Raum. 
Schürger beklagte, daß die 
Schulen nur über das Rat-
haus telefonisch zu erreichen 
seien. Außerdem müßte eine 
Klasse mit Möbeln ausgestat-
tet werden. Es wurde verein-
bart, weiteren Raum durch 
Entfernung oder Umbau einer 
Trennwand zu gewinnen. Die 
benötigten Möbel könnten 
von der Grundschule ausgelie-
hen werden und mit dem Te-
lefon wolle man veranlassen, 
daß Haupt- und Sonderschule 
separate Anschlüsse mit einer 
Nebenstelle erhalten.

Zum Realschulbau
wieder 700.000 DM

Finanzminister Dr. Ludwig 
Huber hat für den Neubau 
der Realschule mit Doppel-
turnhalle, Schwimmhalle und 
Freisportanlagen in Schöll-
nach für dieses Jahr aus dem 
kommunalen Finanzausgleich 
einen Zuschuß von 700.000 DM 
bewilligt. Das Projekt wurde 
bereits in den vergangenen 
Jahren mit Zuschüssen von 
1.400.000 DM und der Über-
nahme des wesentlichen Teils 
des Schuldendienstes für Dar-
lehen in Höhe von 500.000 DM 
gefördert. Der Schulhausbau 
ist eines der großen gemein-
samen Anliegen von Staatsre-
gierung und Kommunen. Die 
gewaltigen Anstrengungen 
der letzten Jahre haben gute 
Früchte getragen. Allein von 
1969 bis 1971 konnten in Bay-
ern 878 neue Schulgebäude 
eröffent werden, davon 138 in 
Niederbayern.
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Das war im August 1997 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Marktgemeinde will Energie einsparen
„Energieeinsparung ist der 
beste Umweltschutz“. Von die-
ser These ließen sich Bürger-
meister Franz Lindner und 
die Marktverwaltung leiten, 
als sie das Angebot der OBAG 
für eine Energie-Untersu-
chung der kommunalen Ge-
bäude annahmen. Jetzt legten 
Regionalleiter Bernhard Rie-
dinger und Heinrich Schäbel-
von der zuständigen Fachab-
teilung der OBAG im Rathaus 
den Energiebericht vor.
„Der Überblick über den Ener-
gieverbrauch und die Grob-
analyse ermöglichen eine Be-
urteilung des Ist-Zustandes. 
Die im Bericht enthaltenen 
Vorschläge können dazu bei-
tragen, die Energiebilanz 
noch zu verbessern“, erklär-
ten die OBAG-Fachleute. Das 
Service-Programm der OBAG 
läuft unter dem Namen EDL-
KOM (Energiedienstleistung 
für Kommunen) seit mehr 
als fünf Jahren. Seit An-
fang 1996 wird es durch das 
Programm Energiezukunft 
Bayern ergänzt, das die Ener-
giegruppe Bayernwerk, zu der 
die OBAG gehört, durchführt.

Der Energiebericht biete den 
Entscheidungsträgern die 
Möglichkeit, über das wie-
tere Vorgehen zu befinden. 
Damit ein Überblick und eine 
Vergleichsmöglichkeit gege-
ben sind, enthält der Bericht 

auch eine Aufstellung über 
den Energieverbrauch und die 
Energiekosten kommunaler 
Einrichtungen in den vergan-
genen Jahren.
Einer genaueren Analyse un-
terzogen wurden die Ener-

gieanlagen im Rathaus, in 
der Grund- und Hauptschule, 
der Turnhalle und  im Haus 
des Gastes. Dabei wurden 
Heizung, Warmwasserversor-
gung, Beleuchtung und elekt-
rische Geräte unter die Lupe 
genommen. In vielen Punkten 
würden die Möglichkeiten zur 
Energieeinsparung in Schöll-
nach bereits genutzt. Weitere 
Möglichkeiten, die Energiebi-
lanz zu verbessern, die nicht 
unbedingt mit hohen Ausga-
ben verbunden sein müssen, 
sind vorhanden. Als Beispiele 
nannte Schäbel Änderungen 
bei der Beleuchtung, der Hei-
zung und beim Strombezug.
Abschließend überreichten 
die OBAG-Vertreter an Bür-
germeister Franz Lindner 
die Umweltschutzurkunde der 
Bayernwerk-Gruppe, mit der 
das Engagement des Marktes 
gewürdigt wird, mit Energie 
sparsam umzugehen. Dem 
Bürgermeister sagten sie zu, 
daß die OBAG dem Markt 
Schöllnach bei der Umsetzung 
eines verbesserten Energie-
managements auch weiterhin 
gerne behilflich sei.

Kläranlage: 3. Becken für Schmutzwasser notwendig

Um zu erfahren, wozu die Ab-
wassergebühren verwendet 
werden, hatte die Frauen-
Union zu einem Informations-
besuch der Kläranlage einge-
laden.
Klärwärter Eduard Ebner 
erläuterte die Vorgänge der 
einzelnen Reingungsstufen, 
bis der Reinigungsgrad von 
derzeit 98 Prozent erreicht 
ist. Die Anlage ist auf 5.200 
Einwohnergleichwerte aus-
gelegt und reicht noch einige 
Zeit aus, doch ist ein drittes 
Schmutzwasserbecken not-
wendig.
Wegen der Geländegegeben-
heiten wurden auch zusätz-
liche Baumaßnahmen und 
Pumpen notwendig, die sich 

in den Stromkosten von 50.000 
DM niederschlagen. Weitere  
größere Einzelposten in den 
jährlichen Gesamtkosten von 
221.000 DM sind die Kosten 
für Personal mit 63.000 DM 
und für die Klärschlamm-Be-
wirtschaftung mit 45.000 DM.
Da der anfallende Schlamm 
wegen des niedrigen Schwer-
metallgehaltes landwirt-
schaftlich genutzt werden 
kann - und größtenteils auch 
wird - können erhebliche 
Kosten eingespart werden. 
Diese sehr informative Be-
sichtigung, an der auch der 
CSU-Vorsitzende Josef Baum-
gartner teilnahm, hätte aller-
dings noch einige Besucher 
mehr verdient gehabt.

Pfarrfest stärkte Gemeinschft

Bereits zum 10. Male fand in 
der Pfarrei am Fuße des Brot-
jacklriegels ein Fest statt, das 
der Stärkung des Zusammen-
gehörigkeitsgefühls diente 
und die gute Nachbarschaft 
förderte. Unter der geschick-
ten Regie von „Pfarrchefin“ 
Christa Schwarzkopf, die 
selbst den ganzen Tag Maß-
krüge schleppte, bot der Frau-
enbund erlesene Kuchen, Tor-
ten und Gebackenes an.
Wie jedes Jahr wurde der 
Festtag eingeläutet mit einem 
Hochamt, zelebriert von Pfar-
rer Konrad Bittmann und um-
rahmt vom Kirchenchor unter 
Leitung von Thomas Wieland 
mit einer lateinischen Messe 
von Heinrich Huber.

Während sich die Herrschaf-
ten im gesetzten Alter mehr 
der Unterhaltung und Gesel-
ligkeit widmeten, tummelten 
sich die Kinder unter Anlei-
tung von Susanne Peter und 
Stefanie Hartmannsgruber 
im Garten beim Fußballspie-
len oder Bemalen von Gläsern. 
Kurzerhand verlegte auch der 
Weiß Anderl seine obligatori-
sche Schafkopfrunde aus der 
Gaststube ins Freie. [...]
Alljährlich wird der finanzi-
elle Erlös einem guten Zweck 
zugeführt: Nachdem voriges 
Jahr der Kindergarten be-
dacht wurde, steht heuer die 
Anschaffung eines neuen 
Beichtstuhles bevor.
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Im Heimat- und Sachkun-
deunterricht haben die 

Zweitklässler der Grundschule 
Schöllnach das Themengebiet 
„Honigbiene“ behandelt und 
so die Bedeutung der Bienen 
kennengelernt. Schülerin Anna 
Oswald lud ihre Klasse mit 
Klassenlehrerin Hildegard Vi-
cari und Praktikantin Alina Eck-
müller ein, die Bienenvölker in 
ihrem Garten zu besuchen und 
die Arbeit eines Imkers bei Be-
nedikt Oswald in Riggerding zu 
erleben.
Dank der Unterstützung durch 
den Imkerverein Sonnenwald 
sowie den Imkerkreisverband 
Deggendorf wurden alle Kinder 
mit Imkerschleiern ausgerüstet. 
Aus nächster Nähe konnten so 
Arbeiterinnen, Drohnen und die 
Bienenkönigin beobachtet sowie 
Brut- und Honigwaben unter die 
Lupe genommen werden.
Als Höhepunkt durften die Kin-
der die vollen Honigwaben ern-
ten, entdeckeln und schleudern. 
Die Freude war groß, als sie den 
frisch geernteten Honig probie-
ren und ein Gläschen Honig mit 
nach Hause nehmen durften.
Benedikt Oswald - Fotos: Oswald

Zu Besuch beim Imker
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Dienstleistungsservice

- rund ums Haus -

•   Trockenbauarbeiten

•   Spachtel- u. Verfugerarbeiten

•   Vollwärmeschutz

•   Bodenverlegung

•   Renovierungsarbeiten

•   Unterstützung bei Engpässen
    bei zu wenig Personal 

•   Entrümpelungsarbeiten

Unt. Poppenberger Str. 9

94508 Schöllnach

Tel. 09903-2200

Fax 09903-2200

Mobil 0170-4108702

E-Mail siegfried-groll@t-online.de

Siegfried Groll
Unsere Bücherei macht wieder mit beim

Sommerferien-Leseclub
von 02.08. bis 08.09.2022

Wenn du in die 1., 2., 3. oder 4. Klasse gehst und gerne in den Sommer-
ferien neue Bücher lesen möchtest, dann bist du bei uns richtig.

Anmeldung bis 28.07.2022
zu den Öffnungszeiten in der Bücherei: 09903-8791

oder per E-Mail: buecherei.schoellnach@t-online.de

Auftaktveranstaltung am Freitag, 29.07.2022, um 15 Uhr
in der Bücherei. Hier bekommst du ein kostenloses Club-

Heftchen. Du liest und bewertest mindestens ein, zwei oder
mehrere Bücher.

Abschlussfest mit Urkundenübergabe ist am Freitag,
16.09.2022, um 15 Uhr in der Bücherei.

Jeder fleißige Leser erhält eine kleine Überraschung.



Die neu formierte Herren-
30-Mannschaft um Mann-

schaftsführer Philip Trautmann 
konnte sich gleich im ersten Jahr 
die Meisterschaft in der Südliga 
2 und somit den Aufstieg in die 
nächsthöhere Klasse sichern.
Nachdem die ersten beiden 
Spiele klar mit 9:0 und 8:1 ge-
gen den TC Thundorf und den 
TC Ruhmannsfelden II gewon-
nen werden konnten, setzte es 
im Spiel 3 gegen den TC Grün-
Weiß Arnbruck eine nicht ein-
geplante Niederlage. Drei der 
sechs Einzelpartien mussten im 
Match-Tie-Break entschieden 
werden. Jedes dieser Spiele ging 
an den Gegner. Nachdem zwei 
von drei Doppel gewonnen wer-

Neues vom TC Schöllnach: Meisterschaft der Herren 30 und ein neuer Tisch

den konnten, stand am Ende das 
bittere Endergebnis 4:5 fest.
Die Mannschaft ging als Dritt-
platzierter in die Pfingstpause. 
Am ersten Spieltag nach der Pau-
se empfingen die Schöllnacher 
den bis dahin ungeschlagenen 
Tabellenführer vom TC Kirch-
berg im Wald. Die Zuschauer 
sahen sechs spannende Einzel-
spiele, von denen der TC Schöll-
nach vier für sich entscheiden 
konnte. Mit einer 4:2-Führung 
ging es in die entscheidenden 
Doppelspiele. Wieder konnten 
die Schöllnacher alle drei Dop-
pel-Matches für sich entschei-
den. Mit dem 7:2-Erfolg konnte 
der Tabellenführer eingeholt 
werden. Die Spiele gegen den 

TSV Natternberg (9:0) und den 
TC Rotwald Zwiesel (8:1) konn-
ten die Schöllnacher klar für 
sich gestalten.
Für den TC Schöllnach spielten 
Simon Wiesenberger (5:1 Ein-
zelbilanz, 5:0 Doppelbilanz), Edi 
Schneider (5:1, 5:0), Roman Reit-
bauer (3:1, 4:0), Oliver Menacher 
(5:1, 6:0), Jürgen Stöger (5:1, 
5:1), Mannschaftsführer Philip 
Trautmann (5:1, 5:1), Johannes 
Wiesenberger (0:1, 3:0) und Da-
niel Eder (0:1, 1:0).

AH spendiert neuen Tisch
In der Freiluftsaison treffen sich 
die Herren der AH jeden Mitt-
woch zum Tennisspielen. Nach 
dem Doppel stärken sich die 

Männer bei einer Brotzeit. Das 
hat Tradition beim Tennisclub.
Vor Jahrzehnten wurde dafür 
extra ein Tisch angefertigt, der 
nun in die Jahre gekommen ist. 
Kurzerhand beschlossen die 
Herren der AH, zusammen mit 
dem Fachmann Sebastian Hier-
beck einen neuen Tisch zu bau-
en. Unterstützt von der Schrei-
nerei Hierbeck machten sie sich 
ans Werk. Die Vorstandschaft 
überraschte die Handwerker 
mit einer kleinen Stärkung bei 
den Arbeiten.
Der TC Schöllnach dankt Tho-
mas und Bettina Hierbeck, Se-
bastian Hierbeck und der AH für 
das gelungene Möbelstück.
Oliver Menacher - Fotos: TC
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

Halbtagesfahrt

FU SCHÖLLNACH

Liebe Mitglieder,

wir laden euch ein zu einer

Halbtagesfahrt
am Mittwoch, 24. August 2022,

in das Glasdorf Weinfurtner, Arnbruck

Abfahrt mit dem Bus um 12.30 Uhr Marktplatz, Schöllnach

Besuch im Glasdorf mit den Erlebnisgärten, der Erlebnis-

Galerie »Kunst & Forum«, Bistro und Hüttenschenke.

Außerdem ist der Besuch in der Raritäten-Gärtnerei möglich.

Genießt einen schönen, erholsamen und unterhaltsamen

Nachmittag in einem wunderbaren Ambiente!

Unkostenbeitrag

Mitglieder: 13 Euro

Nichtmitglieder: 15 Euro

Anmeldung bis 13. August 2022 bei:

Emmi Grandner, Tel.: 08544/8141

Annerl Gründinger, Tel.: 09903/8633

Rosemarie Schröder, Tel. 09903/201619



Dieses Jahr konnten wir end-
lich wieder unser Sportler-

fest an zwei Tagen feiern. Am 
Freitag wurde unser Fest mit 
einem Umzug, begleitet mit 
der Zentinger Blaskapelle und 
den örtlichen Vereinen, eröff-
net. Noch rechtzeitig vor dem 
Unwetter sind wir im Zelt an-
gekommen und dort sorgte die 
Band „Ned Ohne“ für gute Stim-
mung auf den Tischen und Bän-
ken. Nochmal großen Respekt 
und herzlichen Dank an unsere 
Band für das kurzfristige und 
spontane Einspringen! Wir wa-
ren alle sehr begeistert.
Am Samstagvormittag ging es 
mit unseren Jugendspielen los. 

Sportlerfest des 1.FC Poppenberg

Für alle Kinder gab es einen Po-
kal nach dem Spiel. Gleich im 
Anschluss fand ein Pokalturnier 
der 1. Mannschaft statt. Hier 
durften wir den SV Bischofs-
mais, DJK Neßlbach und den FC 
Handlab-Iggensbach begrüßen. 

Sieger des Turniers wurde die 
DJK Neßlbach. So ging der un-
terhaltsame Nachmittag seinem 
Ende entgegen und es wurde auf 
Festbetrieb umgestellt.
Zwischendurch fand unsere 
Verlosung mit schönen Geld- 

und Sachpreisen statt. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an 
alle, die mitgemacht haben. Für 
Unterhaltung sorgte an diesen 
Abend „VolxDuo“ aus Österreich 
und anschließend unser DJ an 
der Bar für Stimmung.

Der 1. FC Poppenberg bedankt 
sich bei den zahlreichen Besu-
chern für das gelungene Sport-
lerfest 2022. Ein Dank gilt auch 
dem B52 für die Spende eines 
originalen WM-Balls.
Kristina Gründinger Fotos: FCP
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JEDEN MITTWOCH
AB 16 UHR

PRÜFTERMIN

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe



Die F-Jugend des 1. FC Pop-
penberg mit ihren beiden 

Trainern Alex Hartl und Leon 
Renker hat sich in der F-Gruppe 
Bronze die Meisterschaft ge-
holt. Nach zwölf Spielen waren 
elf Siege und eine Niederlage zu 
verbuchen.  Im entscheidenden 
letzten Spiel war der Gegner SV 
Winzer in Poppenberg zu Gast 
und wurde mit 7 zu 0 besiegt, 
was zugleich den Titelgewinn 
für die Jungen der Jahrgänge 
2013 und 2014 bedeutete. Nach 

Poppenberger F-Jugend holt ihren ersten Meistertitel

dem Spiel wurde mit einer eige-
nen Meisterschale auf dem Platz 
gefeiert. Natürlich durften auch 
die Meisterschaft-Shirts nicht 
fehlen, die die Jungs mit Stolz 
nun tragen dürfen.
Im Bild: Alex Hartl (v.l.), Luca 
Schraß, Julian Obermeier, Mat-
thias Simböck, Felix Kornau, 
Julian Fink, Sebastian Klemme, 
Valentin Kohlbeck, Benedikt 
Zizelsberger, Leon Renker und 
Jakob Wagner (vorne).
Sigrid Kornau - Foto: FC Poppenberg

Teresa Schmid und Andrea 
Hohenwarter haben sich 

im Kampagnenkurs „Kita.digi-
tal“ fortgebildet und somit die 
Basis für digitales Lernen in der 
Kindertagesstätte St. Maria und 
Josef gelegt.
Nach einem Jahr der Beglei-
tung durch Iris Frehse-Oisch als 
Digital-Coach, gefördert durch 
das Bayerische Staatsministe-
rium für Familie, Arbeit und 
Soziales und wissenschaftlich 
fundiert durch das Staatsinstitut 

für Frühpädagogik und Medi-
enkompetenz, erhielten sie die 
Urkunde zum Abschluss des 
Kurses.
Ein Einsatz digitaler Medien im 
pädagogischen Alltag dient dem 
selbstkritischen Umgang und re-
flektierten Handeln und steht im 
Gegensatz zum üblichen Kon-
sumverhalten. Ein großes Lern-
feld dabei ist auch das Thema 
Datenschutz im Internet.
Andrea Hohenwarter - Foto: KiTa

„Wir sind Kita.digital“
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Zwei der drei Jungvögel im 
Außernzeller Storchennest 

hat Helmut Schoblik kürzlich 
fotografiert. Die Jungen sind be-
reits ordentlich gewachsen und 
werden von den Elternvögeln 
offenbar bestens umsorgt.
Auch ein unbekanntes Tier ist 
Helmut Schoblik vor die Linse 
seiner Kamera gelangt. Ein selt-
samer Falter hat sich in seinem 
Garten niedergelassen. Mögli-
cherweise handelt es sich um 
einen Linienschwärmer, einen 
Schmetterling aus der Familie 
der Schwärmer. Wer kann Nähe-
res zu dem interessanten Insekt 
sagen? Hinweise gerne an
info@sas-medien.de 

Im Garten von Wastl Hierbeck 
ist dagegen ein ungewöhnlicher 
Vogel zu Hause: Ein Amsel-
männchen mit Leuzismus. Sein 
Gefieder ist zur Hälfte weiß. 
Trotz seiner besonderen Fär-
bung kommt er gut zurecht und 
verteidigt sein Revier fleißig, 
schreibt Franziska Hierbeck, die 
uns das Bild überlassen hat.
sas-medien -  Fotos: Schoblik/Hierbeck

Stolze Vögel und ungewöhnliche Gäste

Friseure helfen mit abge-
schnittenen Haaren, Meere, 

Seen und Flüsse und zu reinigen. 
Einfach und mit großer Wir-
kung. An dieser Initiative be-
teiligt sich auch das Haarstudio 
Rosmarie Knebl in Schöllnach.
Haare saugen viel Fett auf und 
verlieren diese Funktion auch 
nach dem Schneiden nicht. Da-
her eignen sie sich hervorragend 
für den Einsatz als natürliches 
Reinigungsmittel gegen Ver-
schmutzungen wie Öl, Benzin 
und Sonnenmilchreste in Ge-
wässern wie Meeren, Flüssen 
und Seen.
Bisher wurden jährlich Tonnen 
an Haarresten von ca. 83.000 
Friseursalons in Deutschland 
entsorgt, da nur wenige Haa-
re für Perücken geeignet sind. 
Die Frage, ob die abgeschnit-
tenen Haare noch für etwas zu 
nutzen sind, war für Thomas 
Keitel, Unternehmensberater 
für Friseursalons, und Emidio 
Gaudioso, Friseurunternehmer 
aus Bückeburg, stets präsent. 
Sie suchten gemeinsam nach ei-

nem Weg, mit den abgeschnitte-
nen Haaren etwas Gutes zu tun, 
und entdeckten die „Haarfilter“. 
Vorbild war der französische 
Verein „Coiffeure Justes“ (faire 
Friseure) aus Südfrankreich, der 
die Haare in alte Nylonstrümpfe 
füllt, diese zu Rollen bindet und 
dann als Filter in verschmutzten 
Gewässern einsetzt. Die Saug-
funktion des Haarfilters zieht 
das Öl aus dem Wasser, wird an-
schließend gereinigt und kann 
bis zu achtmal wiederverwendet 
werden. Ein Kilogramm Haar 
kann bis zu acht Kilogramm Öl 
aus dem Wasser filtern.
So war die Idee zu „HAIR HELP 
the Oceans“ geboren. Diese 
Haarfilter werden weltweit ein-
gesetzt. In Seen und Gewässern, 
vor Industriegebieten und an 
Küsten, um Öle, Treibstoffreste 
und Sonnenmilch aus dem Was-
ser zu filtern. Die UG mit Sitz in 
Bückeburg kümmert sich um die  
Nachhaltigkeit und Logistik der 
Initiative, der sich auch Rosma-
rie Knebl mit ihrem Haarstudio 
angeschlossen hat.

Mit Haaren die Meere retten
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Außernzeller Grundschüler zeigten das Musical „Die bayerische Vogelhochzeit“

Was geht im Wald vor sich, 
wenn die Vögel Hochzeit 

halten? Dieser Frage sind die 
Grundschüler aus Außernzell 
nachgegangen: Sie führten im 
Würzinger-Saal für Schüler der 
Grundschule Schöllnach, Eltern 
und Großeltern das Musical 
„Die bayerische Vogelhochzeit“ 
auf.
Das Musical ist Teil des Projekts 
„Umweltschule in Europa“, an 
dem sich die Grundschule Au-
ßernzell zum wiederholten Mal 
beteiligt. Dieses Jahr steht das 
Thema Vögel im Mittelpunkt, 
dazu passend studierten Kon-
rektorin Marion Augenstein und 
ihre Kolleginnen mit den Mäd-
chen und Buben das Musical ein.
Der älteste Baum im Wald er-
zählt die Geschichte eines Vo-
gelmännchens, das so schön 
singt, wie es nur kann, um ein 
Vogelweibchen anzulocken. 
„Griaß di Gott und hallo, sag moi 
is des a so, dass der Platz neben 
dir no frei is?“, fragt das Vogel-
weibchen. Der Chor sang die 
Lieder klar und deutlich, so dass 
der bairische Text bis in die letz-
te Reihe gut zu verstehen war.
„Vogerl, komm danz mit mir“, 
heißt es im Musical. Martina 
Kribitzneck hatte mit den Kin-
dern die bayerischen Tänze ein-
studiert.

Schnell werden Vogelmännchen 
und -weibchen ein Paar und 
bauen ein Nest, in das das Weib-
chen ein Ei legt. Dann heißt es 
„briatn, briatn“ und schließlich 
schlüpft ein Vogelbaby, das sei-
nen Eltern keine ruhige Minute 
lässt. „Griaß di Mama, griaß di 
Papa“, singt es und will natürlich 
gefüttert werden. Doch auch der 
kleine Vogel wird größer und 
eines Tages nimmt er Abschied 
von seinen Eltern und fliegt da-
von, um selbst nach einem Weib-
chen Ausschau zu halten.
Viel Applaus spendeten die 
Zuschauer den Außernzeller 
Grundschülern für die Auffüh-

rung. Marion Augenstein be-
dankte sich bei allen Beteiligten 
und besonders bei den Schülern 
aus Klasse 1 mit Lehrerin Stepha-
nie Erndl, ihrer eigenen Kombi-
klasse 2/3 und Klasse 4 mit Leh-
rerin Simone Martin sowie bei 
Andrea Berger, Peter Ritzinger, 
Lea Schwiewagner und Hannes 
Knogl, die an Gitarre, Klavier 
und Akkordeon die musikalische 
Begleitung übernahmen. Johan-
na Hierl spielte einleitend „Ein 
Vogel wollte Hochzeit machen“ 
auf dem Keybord, die Rolle der 
Sprecher übernahmen Sophia 
Schuster und Lukas Färber.
„Theaterpädagogik fördert die 

Persönlichkeit der Kinder und 
ihre Entwicklung“, erklärte 
Rektorin Sigrun Kroll. In fächer-
übergreifenden Arbeitsgruppen 
wurden Kulissen, Kostüme und 
Dekoration gefertigt sowie die 
musikalische Begleitung und 
Tänze einstudiert. Die „Stamm-
besetzung“ trat am Nachmittag 
beim Schulfest auf, die „Ersatz-
mannschaft“ zeigte das Musical 
am Vormittag vor den Mitschü-
lern aus Schöllnach. Für die Be-
wirtung beim Schulfest sorgte 
der Elternbeirat mit der Vorsit-
zenden Petra Dreßler.
sas-medien - Foto: sas-medien

Auf Grund der Pandemie muss-
ten viele Sportangebote ausfal-

len bzw. abgesagt werden, so dass die 
sportliche Ertüchtigung und Bewe-
gung in letzter Zeit für viele zu kurz 
kam. Aus diesem Grund fand für die 
Kinder  der Offenen Ganztagsgruppe 
am SFZ Schöllnach-Osterhofen ein 
ganz besonderes Projekt statt. Unter 
dem Motto „Fit mit Kids“ begleitete 

Mit Bewegung, Sport und Spaß durch den Nachmittag

die  professionelle Fitnesstrainerin 
Angelina Brocher die Kinder sechs 
Wochen lang. Das Programm umfasste 
Yoga, Fitness und Tanz, der Spaßfak-
tor war stets riesig. Die gute Stimmung 
auf dem Pausenhof war unüberhörbar 
und so „tanzten“ sich auch immer wie-
der Lehrkräfte und andere Erwachse-
ne „heimlich“ in die Gruppe mit ein. 
Petra Ostermeier - Foto: Ostermeier
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Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366

Auto-Wiesenberger
Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr)

und Freitag (16.00 Uhr)!

Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!



Die Corona-Zeit hat vieles 
verhindert, für einen Gar-

ten in Schöllnach brachte sie 
sogar eine Chance. So entstand 
bei Kristin Eberhardt ein wun-
derschönes Lavendelfeld, das 
an den Flair der französischen 
Provence erinnert und zahllosen 
Bienen und Insekten ein Eldora-
do bietet.

Aus einer kleinen Lavendel-
hecke, die seit Jahren zur 

Blüte verschiedenste Schmet-
terlinge und andere Nektar-
liebhaber anzieht, entstand bei 
Kristin Eberhardt das Interesse, 
was genau für Insekten an die-
ser Pflanze so derart anziehend 
wirkt, dass sie sich in Scharen 
drumherum versammeln. Aus 
Interesse wurde schließlich Fas-
zination und endete in vielen 
Stunden Selbststudium über die 
Botanik und den sich bietenden 
Verarbeitungsmöglichkeiten des 
Lavendels – und nicht zuletzt 
ein Hauch Provence, denn seit 
diesem Jahr erblühen über 700 
Lavendelbüsche in voller Pracht.

Die getrockneten Blüten 
und die durch Wasser-

dampfdestillation extrahierten 

ätherischen Öle der Pflanze ver-
arbeitet Kristin Eberhardt zu 
verschiedenen Produkten wie 
naturreinem Öl, Lavendelhydro-
lat, Duftsäckchen, Räucherstä-
ben und vielem mehr. Die Pflege 
der Pflanzen und jeder Arbeits-
schritt bei der Weiterverarbei-
tung wird mit viel Liebe zum 
Detail, großer Sorgfalt und der 
nötigen Demut vor dem kostba-
ren Geschenk der Natur durch-
geführt.

Derzeit steht der Lavendel 
in voller Blüte. Für alle, die 

Ein Hauch Provence in Poppenberg

sich ein Stück Provence mit nach 
Hause nehmen wollen, werden 
neben den Verarbeitungspro-
dukten ab sofort und aus erster 
Hand frische Lavendelsträuße 
angeboten.

Eine Auswahl an Produkten 
ist auch im „’s Fachl“ in der 

Passauer Grabengasse erhältlich. 
Interessierte können über Face-
book „Lavendelglück“ oder per 
E-Mail (kristin_eberhardt@t-
online.de) Kontakt aufnehmen.
Kristin Eberhardt
Fotos: Eberhardt/sas-medien
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Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum



In den letzten Wochen hat sich 
einiges getan im Außengelän-

de des Kindergartens St. Josef in 
Riggerding. Von der Raiffeisen-
bank Hengersberg/Schöllnach 
bekamen wir ein Hochbeet ge-
spendet. Vielen Dank dafür!
Ein besonderer Dank gilt den 
zwei Kindergarten-Papas, die 
sich um den fachgerechten Auf-
bau gekümmert haben. Mittler-
weile konnten wir leckeres Ge-
müse ernten.
Sehr gut angenommen wird 
auch ein neuer Balancierbal-
ken im Garten. Die Kinder üben 
spielerisch ihre Geschicklich-
keit und fördern ihren Gleich-
gewichtssinn. Natürlich wird er 
auch als Sitzgelegenheit genutzt. 
Ein herzlicher Dank gilt an Ale-
xander Forster (Holzwaren) aus 
Schöllnach, der uns den Balan-
cierbalken gespendet hat. 
Weiter bedanken wir uns bei 
den Kindergarteneltern, die uns 
Rundlinge von Baumstämmen 
gebracht haben. Sie werden 
ebenfalls zum Balancieren und 
Sitzen verwendet.
Natürlich danken wir auch den 
Mitarbeitern unseres Bauhofs, 
die sich das ganze Jahr über um 

Kindergarten Riggerding sagt Danke

unsere Außenanlage kümmern.

Wieder ist ein Kindergartenjahr 
zu Ende. Wir wünschen unse-
ren Schulanfängern einen gu-
ten Start und viel Freude in der 
Schule. Allen anderen Kindern 
und Erwachsenen wünschen 
wir sonnige und erholsame Fe-
rien!
Sabine Breit - Fotos: Kindergarten
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa.: 8.30 - 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 3 • 94508 Schöllnach • Tel.: 0 99 03 - 18 22
www.fritzmueller-schoellnach.de

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Erstkommunion auf Etappen

In mehreren Etappen haben 
die Drittklässler in der Pfar-

rei Schöllnach dieses Jahr ihre 
Erstkommunion gefeiert. In 
Gruppen von vier bis fünf Kin-
dern taten sich die Mädchen 
und Buben zusammen, bereite-

ten sich auf den großen Tag vor 
und feierten gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde ihre Erstkom-
munion.
So standen mit Pfarrer Florian 
Haider Julian, Matthias, Jakob 
und N vor dem Altar, beteten 

gemeinsam das Vaterunser und 
empfingen die erste Heilige 
Kommunion.
Gemeinsam vorbereitet hatten 
sich auch Charlotte, Marie, Lena 
und Sophia. Leider wurde So-
phia kurz vor ihrem großen Tag 

krank, so dass die verbliebenen 
drei Mädchen zusammen mit 
Pfarrer Florian Haider feierlich 
ihre Erstkommunion feierten.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Ein Garten zum Entspannen und Genießen

Zum Tag der offenen Gartentür 
hat der Landkreis Deggendorf 
dieses Jahr wieder eingeladen. 
Dabei öffneten auch Gitti und 
Anton Scheungrab ihren Wohn- 
und Naturgarten, in der Orts-
mitte und direkt am Flusslauf 

der Ohe. Die Besucher flanierten 
durch den behaglichen Garten 
und ließen sich an den schatti-
gen Sitzplätzen nieder. Viel Ar-
beit stecken die Gartenbesitzer 
in ihre grüne Oase, vor allem in 
die Pflege der großen Haus- und 

Obstbäume. Ihr Lieblingsplatz 
ist an der alten Ziegelmauer, die 
mit blühenden Stauden gerahmt 
ist.
Die Besucher hatten viel zu 
entdecken und wunderschöne 
Pflanzungen zu bestaunen. Stär-

kung versprach anschließend 
der Gartenbauverein Schöll-
nach, dessen Mitglieder Kaffee 
und Kuchen sowie Getränke an-
boten.
sas-medien - Fotos: sas-medien

32 VErEInSnAcHrIcHTEn - AUS DEr PFArrEI

I M M O B I L I E N  &  O B J E K T B A U - M A N A G E M E N T
W E RT E  S C H Ü T Z E N  |  E R H A LT E N  |  S C H A F F E NInsektenschutzgitter nach Maß für jede Einbausituation

Mehr Lebensqualität durch Insektenschutz

Christian Schosser | Schreinermeister & Betriebsinhaber | Industriestraße 2 | 94508 Schöllnach

@schosser.raumkonzepte

@schosser.raumkonzepte

info@schosser-raumkonzepte.de

0160 96083445

www.schosser-raumkonzepte.de

scannen für 
weitere Infos:

Ihre Vorteile:
• Stabilität
• Haltbarkeit
• Sonderlösungen
• Farbvielfalt
• verschiedene Gewebe

Jetzt Termin sichern.



Der Frauenbund Schöll-
nach hat der Seniorenhilfe 

Lichtblick 500 Euro gespendet. 
Die Übergabe erfolgte im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung. Die Spende nahm Franz 
Klingerbeck entgegen. Das Geld 
wird für schnelle Hilfe in Notsi-
tuationen benötigt. Im Außen-
dienst unterwegs, erlebt Klin-
gerbeck die Not der Menschen.
„Die Situation erschlägt uns, die 
Nothilfe ist kaum noch zu bewäl-
tigen“, beschreibt Klingerbeck. 
Auch ohne Krisensituationen 
kämpften viele Menschen um 
ihr finanzielles Überleben. Die 
explodierenden Energiepreise 
seien eine nicht zu bewältigen-
de zusätzliche Belastung. Miete 
und Energiepreise verbrauchten 
fast das ganze Einkommen. Am 
Existenzminimum bleibe kaum 

Frauenbund spendet an Seniorenhilfe

Geld für den Lebensunterhalt 
übrig.
Durchschnittlich bekommen 
Rentner in Niederbayern 618 
Euro Rente, weit unter dem bun-
desdeutschen Einkommen. Die 
Säulen der Unterstützung durch 
Lichtblick sind „praktische und 

Besuch im Rosengarten

Mehr als 30 Besucher sind 
der Einladung des Frau-

enbundes Schöllnach gefolgt 
und haben einen kurzweiligen 
Nachmittag in Konrading im 
Garten von Familie Heinze ver-
bracht.
Die Damen kamen aus dem 
Staunen gar nicht mehr heraus, 
als Josefine Heinze sie durch 
ihre wunderschöne Gartenanla-
ge führte. Am beeindruckends-
ten waren die meterhohen 
Ramblerrosen, die sich an jeder 
Ecke über mächtige Rosenbögen 
rankten. Neben den vielfältigen 
Rosen gab es auch etliche ande-
re Blumen, Stauden und Gehöl-
ze zu bewundern. Neben einem 
schmalen Rasen- oder Steinweg 
sind im ganzen Garten prächtige 
Blumenrabatten mit liebevollen 
Dekorationen angelegt. Gleich 

Besuch im Rosengarten

nebenan waren die Gärten von 
Verwandten, die ebenfalls ange-
schaut werden durften.
Josefine Heinze beantwortete 
jede Frage zu ihren Pflanzen. Sie 
gab auch gern zu, dass ihr Mann 
Werner sie bei der Pflege unter-
stützt und vor allem für die tol-
len Rankgerüste verantwortlich 
ist. Bei selbstgemachtem Ku-
chen und Getränken konnte man 
die Eindrücke an einem schatti-
gen Plätzchen Revue passieren 
lassen. Viele Bilder wurden ge-
macht und die eine oder andere 
Dame hat sich für ihren Garten 
daheim Inspirationen geholt.
Am Ende erhielt Josefine Hein-
ze ein kleines Präsent zum Dank. 
Alle waren sich einig, dass trotz 
des sehr heißen Sommertages 
der Ausflug ein voller Erfolg war.
Verena Baier - Foto: Frauenbund

finanzielle Hilfe, Patenschaften 
von 35 Euro monatlich, Nach-
mittage mit Essen und Trinken, 
um die Vereinsamung Betroffe-
ner aufzuhalten oder Beratung 
in Fragen der sozialen Hilfe“.
Astrid Dittrich-Heering - Deggendorfer 
Zeitung / Foto: Dittrich-Heering
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Zum 13. Mal ruft das Organi-
sationsteam um Nik Saller 

und Josef Enzesberger zur Soli-
daritätsaktion „Wir radeln nach 
Madagaskar“ auf. Die Veranstal-
tung findet am Sonntag, 18. Sep-
tember 2022, von 12.30 bis 17.30 
Uhr statt. Veranstalter ist der 
Pfarrcaritasverein Fürstenstein-
Nammering e.V. Ziel ist es, die 
Strecke bis nach Madagaskar 
schaffen - das sind 8.500 km.
Es gibt zwölf Stempelstellen auf 
der Strecke Niederalteich - Hen-
gersberg - Schwanenkirchen 
-  Iggensbach - Schöllnach - Au-
ßernzell - Eging -  Nammering 
- Fürstenstein - Tittling - Witz-
mannsberg - bis Hutthurm/Kal-
teneck. 
Zu Live-Musik, Kaffee, Kuchen 
und Semmeln mit Grillwürstel  
am Bahnhof Fürstenstein sind 
alle willkommen. Gegen 18.00 
Uhr  werden in Fürstenstein die 
Ergebnisse der Gruppen- und 
Einzelwertung bekanntgegeben.

Kontaktadressen: nikolaus Saller, 
Hochfeldstr. 12  94538 Fürsten-
stein; Tel 08504/8234
E-Mail: nikolaus.saller@web.de 
und Josef Enzesberger  josef-
enzesberger@t-online.de

Radeln nach Madagaskar Nach 51 Jahren ist Schluss

Seit 51 Jahren war Textilpfle-
ge Eder in Schöllnach die 

Anlaufstelle für alle, die emp-
findliche Stoffe fachgerecht 
waschen oder hartnäckige Fle-
cken entfernen lassen wollten. 
Hunderte Feuerwehrleute ha-
ben ihre Uniformjacken in die 
Reinigung an der Gärtnerstraße 
gebracht, unzählige Bräute lie-
ßen ihre Hochzeitskleider reini-
gen, viele Taufkleidchen gingen 
durch die fachkundigen Hände 
von Johann Eder sen. und Jo-
hann Eder jun. in Schöllnach.
Damit ist jetzt Schluss. Nach 51 
Jahren schließt Johann Eder 
jun. das Geschäft. „Aus Alters-
gründen“, heißt es auf einem 
Zettel, den er an die Ladentür 
gehängt hat.
„Ich danke allen Kunden für die 
langjährige Treue“, schreibt er 
darauf. Seine Bitte: Alle, die noch 
Kleidung zum Reinigen vorbei-
gebracht haben, sollen diese bis 
zum 29. Juli 2022 abholen. Denn 
zum 31. Juli 2022 schließt er das 
Geschäft.

Das Lindenblatt-Team bedankt 
sich herzlich bei einem treuen 
Anzeigenkunden: Von Anfang an 

war Textilpflege Eder Inserent 
im Schöllnacher Lindenblatt 
und hat so zur Veröffentlichung 
vieler Ausgaben beigetragen. 

Wir wünschen alles Gute für den 
verdienten Ruhestand!
sas-medien - Foto: sas-medien
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

*auf Vorbestellung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!

ACHTUNG! +++ GESCHÄFTSAUFGABE! +++ WIR SCHLIESSEN!

Ich bedanke mich bei meinen Kunden für ihre langjährige Treue!
Bitte holen Sie Ihre Kleidung noch bis 29. Juli ab,
das Geschäft wird zum 31. Juli 2022 geschlossen.

Bleiben Sie gesund!



Zusammen mit dem SV 
Schöllnach haben wir zwölf 

Volksfestpackerl für die „Schöll-
nacher Wiesn 2022“ verlost. 

Gewonnen haben:
Michael Tonn, Fabian Hoff-
mann, Alina Doroftei, Ramo-
na Kufner, Bianca Kellermann, 
Andrea Weber, Christian Leitl, 
Jennifer Refflinghaus, Christina 
Leuser, Heidi Hönig (Tobias Fa-
sching), Theresa Moser, Marco 
Kufner.

Herzlichen Glückwunsch!

Glückliche Gewinner

In Zusammenarbeit mit der 
Rechtsanwaltskanzlei RBS ha-
ben wir außerdem vier Kar-
ten für den Auftritt von Wit-
zekabarettist „Da Fonse“ am 
06.08.2022 bei der Feuerwehr 
Schöllnach verlost. Die Gewin-
ner werden in der nächsten Aus-
gabe bekanntgegeben.
Wer nicht gewonnen hat, muss 
nicht traurig sein: Karten gibt es 
noch unter 01512-5318060 oder 
01512-5343796 oder unter fon-
se-doppelhammer.de/termine. 
Also: Unterstützt die Feuerwehr 
und geht hin - es lohnt sich!
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Wir stellen ein! Wir bilden aus!

zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
eine freundliche und engagierte

für sofort in Vollzeit,
Teilzeit oder auf 450-Euro-Basis.

zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Wir suchen dich und bieten ab September 2023
einen Ausbildungsplatz:

Wir erwarten einen guten Schulabschluss
und ein freundliches Auftreten.

Dr. Bernhard Weiß
Zum Stadion 11

94508 Schöllnach
Tel. 09903-93080

dr.bernhard.weiss@gmx.de
www.dr-bernhard-weiss.de

Dr. Bernhard Weiß · Zahnarzt

Dental

Wir freuen uns über Ihre/deine
schriftliche Bewerbung an:



Ein Auszug mit Brauereigespann, Partystim-
mung und ein volles Zelt: SV-Vorsitzender 

und sein Team können wirklich zufrieden sein 
mit der Wiesn 2022. Den Auftakt bildeten der 
Auftritt von Melissa naschenweng und die Party 
mit der Band „rotzFrech“. Der Festzug am Freitag 
fiel recht nass aus, der Stimmung machte das 
jedoch nichts aus. Mit drei Schlägen zapfte 
Landrat Bernd Sibler an, im Zelt spielte die 
„Mountain crew“. Extra Applaus gab es für die 
„Pramtaler Plattlermädls“, die Unterstützung von 
den „Pramtaler Plattlern“ erhielten.
Am Sonntag stand beim „Bayerischen Tag“ ein E-
Dart-Turnier im Mittelpunkt, zum Frühschoppen 
spielten die Schönbrunner Musikanten auf. Gut 
besetzt war das Zelt auch beim Senioren- und 
Kindernachmittag. Während die Mädchen und 
Buben mit dem Kasperl bei einer Aufführung 
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Kinder, Greise: Jedes Alter
trinkt so gerne Bier von Falter
alle sich volllaufen ließen
hier in Schöllnach, auf der Wiesn!
Toni Brandl - Humorist aus Oberbayern

der „Original Bayerischen Puppenbühne“ mit-
fieberten, unterhielt Max nusser die Senioren. 
Die Tanzgruppen „Mini Saints“, „Teeny Saints“ 
und „Lil Saints“ bekamen bei ihrem Auftritt viel 
Applaus. Zum Tag der guten nachbarschaft gab 
„Pop nach 8“ noch einmal alles. sas-medien
 

Weitere Fotos unter
www.facebook.com/lindenblatt.magazin
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Eine informative und aufre-
gende Zeit erlebte die Klas-

se 7a der Mittelschule Schöll-
nach, als sie im Rahmen einer 
Berufsorientierungsmaßnahme 
gemeinsam mit ihren Lehrkräf-
ten Lukas Steinburg und Manue-
la Bauer die Handwerkskammer 
in Deggendorf besuchen durfte.
Im Februar fand vorbereitend 
bereits eine Potenzialanalyse 
statt. In verschiedenen Gruppen 
wurden die Stärken und Schwä-
chen der Jugendlichen ermit-
telt. Der Umgang mit Werkzeug 
und Geld sowie räumliches und 
problemlösendes Denken stan-
den dabei an oberster Stelle und 

wurden teilweise in spieleri-
scher Form erschlossen.

Handytasche, Würfel
und eine Skyline
Im März begann der praktische 
Teil. In der ersten Woche nähten 
die Schüler eine Handytasche, 
erlernten den Umgang mit Feile, 
Säge und Bohrer und fertigten 
dabei einen großen Würfel aus 
Metall. Des Weiteren durften 
sie kreativ werden und durch 
Schneiden, Kleben und Sprayen 
das Bild einer Skyline bei Nacht 
individuell gestalten. Auch der 
Rohstoff Holz wurde bearbeitet 
und so entstand durch Sägen, 

Schleifen, Schrauben und Löten 
das Spiel „der heiße Draht“.

Wertvoller Einblick
ins Berufsleben
Die zweite praktische Woche 
fand im Mai statt. Die Schü-
lerinnen und Schüler wurden 
nach eigenen Interessen in zwei 
Gruppen eingeteilt. Während 
eine Gruppe grundlegende Ar-
beitstechniken des Friseurhand-
werks kennen lernte, arbeitete 
die andere Gruppe mit Metall 
und fertigte in zwei Tagen eine 
Metallblume. Zudem konnten 
alle Schüler ihre Genauigkeit 
beim Arbeiten mit einer Nähma-

schine unter Beweis stellen. Das 
Endprodukt dieser Arbeit war 
ein Kissen, das die Schülerinnen 
und Schüler selbst entworfen 
hatten. Aus Holz wurde noch 
ein Vogelhaus gebastelt. Als Be-
lohnung durften die Kinder ihre 
Werkstücke alle mit nach Hau-
se nehmen und waren sichtlich 
stolz auf ihre Ergebnisse.
Während dieser arbeits- und 
erlebnisreichen Tage sammel-
ten die Siebtklässler jede Menge 
neue Eindrücke und gewannen 
einen ersten realistischen Ein-
blick in ihr bevorstehendes Be-
rufsleben.
Mittelschule Schöllnach - Foto: Schule

Besuch der Handwerkskammer Deggendorf
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Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

DANKE
Der SV Schöllnach bedankt sich recht herzlich bei allen Gästen der 

Schöllnacher Wiesn für den Besuch und die tolle Stimmung.

Danke möchten wir allen freiwilligen Helfern sowie dem Markt 
Schöllnach mit dem Team vom Bauhof sagen. Ohne euch wäre es nicht 

möglich gewesen die Wiesn so auf die Beine zu stellen!

Dafür ein ganz großes Vergelt’s Gott euch allen.



Nachdem nun endlich wie-
der Exkursionen an au-

ßerschulische Lernorte möglich 
sind, besuchte die Klasse 8a der 
Mittelschule Schöllnach mit 
Klassenlehrer Rüdiger Zollner 
die Gedenkstätten Schloss Hart-
heim sowie das KZ Mauthausen.
Zusammen mit Rektorin Petra 
Grübl hatten sich die Schülerin-
nen und Schüler im GPG-Un-
terricht bereits intensiv darauf 
vorbereitet und sich über die 
Schrecken der NS-Gewaltherr-
schaft informiert. So wurden in 
der Euthanasieanstalt Schloss 
Hartheim von 1940 bis 1944 ca. 
30.000 Menschen, die in den 
Augen der Nationalsozialisten 
als „lebensunwert“ eingestuft 
wurden, ermordet.
Dazu zählten Menschen mit 
Körperbehinderungen, mit psy-
chischen Behinderungen bzw. 
mit Lernschwierigkeiten ebenso 
wie Zwangsarbeiter und arbeits-
unfähige Häftlinge aus umlie-
genden Konzentrationslagern 
wie Mauthausen oder Dachau. 
Seminarrektor Franz Wimmer, 
der mit seinem Mittelschulsemi-
nar einen Ausbildungstag zum 
Thema Gedenkstättenpädagogik 

organisierte und die Schulklasse 
begleitete, zeigte eine Verbin-
dung zwischen Schloss Hart-
heim und dem Landkreis Deg-
gendorf. Denn auch Patienten 
aus der Heil- und Pflegeanstalt 
Mainkofen wurden damals nach 
Hartheim verlegt und dort um-
gebracht. Die Konfrontation mit 
einigen Einzelschicksalen, die 
ihr Leben in Schloss Hartheim 
verloren, machte die schwierige 
Thematik sowohl für die Jung-
lehrer als auch die Mittelschüler 
begreifbar und löste Betroffen-
heit bei allen Beteiligten aus.
Im Anschluss an die Euthanasie-

anstalt besichtigte die Gruppe 
das ehemalige Konzentrations-
lager Mauthausen. Die Teilneh-
mer konnten zunächst den Weg 
eines Häftlings von der Ankunft 
bis zum Tod „nachgehen“. Sie 
erfuhren von den Schikanen 
bei der Ankunft im Lager, vom 
Alltag der Häftlinge und den 
unmenschlichen Arbeitsbe-
dingungen im Steinbruch bei 
absolut unzureichender Ernäh-
rungslage sowie von der Willkür 
und den Grausamkeiten, denen 
die Häftlinge permanent ausge-
setzt waren. Spätestens bei der 
Besichtigung der Gaskammer, 

des Kühlraums sowie der Kre-
matoriumsöfen wurde allen das 
Ausmaß der damals begangenen 
Gräueltaten bewusst. Die vielen 
Namen aller bekannten Todes-
opfer des KZ Mauthausens, die 
im Raum der Namen aufgelistet 
sind, machten alle betroffen und 
nachdenklich.
Durch den Besuch der beiden 
Gedenkstätten konnten die Ju-
gendlichen an ein schwieriges 
Kapitel deutscher Geschichte 
herangeführt werden und ein 
wichtiger Beitrag gegen das Ver-
gessen geleistet werden.
Mittelschule - Foto: Mittelschule

Gegen das Vergessen
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Stangl Helmut
Taidinger Str. 7
94508 Schöllnach

Parkett • Laminat • Teppich
Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden!



Feuerwehr Schöllnach
Einsätze
24.06. Baum auf Straße
 neuhofen
 Foto: sas-medien
27.06. Straße reinigen:
 verlorene Ladung
 Schöllnach
 Foto: sas-medien

Termine
23.07. Bayer. Jugendleistungs-
 prüfung,
 Sonnenwald-Stadion
 09.00 Uhr
30.07. Generalreinigung
 09.00 Uhr
 Waldbrandübung
 18.00 Uhr
13.08. Kinderfeuerwehr
 10.00 Uhr
29.08. Jugendgruppe
 18 Uhr

www.feuerwehr-schoellnach.de

Feuerwehr Taiding
Einsätze
29.06. Straße reinigen
 nach Verkehrsunfall
 Oblfing
 Foto: FF Taiding
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!



Jugend aus dem Landkreis 
zu Gast in Schöllnach

Die Jugendfeuerwehren 
des Landkreises Deggen-

dorf treffen sich am Samstag, 
23. Juli 2022, ab 09.00 Uhr im 
Sonnenwald-Stadion Schöll-
nach zur Abnahme der Bayeri-
schen Jugendleistungsprüfung. 
Dabei handelt es sich um eine 
Leistungsprüfung für alle Feu-
erwehranwärter. Sie besteht aus 
fünf Einzel- und fünf Trupp-
Übungen und der Beantwor-
tung von Testfragen. Die Ein-
zel- und Trupp-Übungen sind 
praktische Übungselemente. 
 
So werden unterschiedliche 
Knoten wie der Brustbund oder 
der Mastwurf, das Kuppeln von 
verschiedenen Schläuchen, ein 
Löschangriff, Gerätekunde usw. 
geprüft.

Zuschauer sind
herzlich willkommen!
Bei dieser Veranstaltung sind 
auch Zuschauer erwünscht, die 
die jungen Feuerwehrleute im 
Stadion anfeuern. Alle Interes-
sierten sind eingeladen, bei die-
ser interessanten Prüfung zuzu-
schauen.
sas-medien

Die Kombiklasse 2/3 der Grund-
schule Schöllnach hat mit ihrer 
Klassenleiterin Margit Sonn-
dorfer die Freiwillige Feuer-
wehr Schöllnach begrüßt. Kom-
mandant Alexander Wilhelm 
begrüßte zusammen mit den 
weiteren Feuerwehrkameraden 
Martin Sagerer, Markus Mem-
minger, Philipp Christoph und 
Mathias Klingl die Kinder. Zu-
erst ging es in den Schulungs-
raum, wo sämtliche Fragen der 
Kinder zum Thema Feuer und 

Feuerwehr beantwortet wurden. 
Besonders interessierten sich 
die Kinder für einen der Feu-
erwehrmänner in voller Atem-
schutzausrüstung.
Nach einer kleinen Stärkung im 
Gemeinschaftsraum ging es für 
die Schüler weiter mit der Be-
sichtigung der Fahrzeughalle. 
Dort zeigte Markus Memminger 
viele Einzelheiten der verschie-
denen Fahrzeuge. Er erklärte 
den Kindern, wofür man die 
Werkzeuge braucht und welche 

speziellen Einsatzmöglichkeiten 
es dafür gibt. Für viele Mädchen 
und Buben war die Fahrt mit 
der 24 Meter hohen Drehleiter, 
die Mathias Klingl steuerte, ein 
Höhepunkt des Vormittages, be-
vor sie mit den Feuerwehrfahr-
zeugen und lauter Sirene wie-
der zurück zur Schule gefahren 
wurden.
Margit Sonndorfer
Foto: Feuerwehr Schöllnach

Grundschüler zu Besuch bei der Feuerwehr
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RA Johannes Wiesenberger

RA Simon Wiesenberger

RA Dr. Ronny Raith
Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht
Versicherungsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Medizinrecht · Schadenersatzrecht

Verkehrsrecht (Fachanwalt) · (Verkehrs-)Ordnungswidrigkeitenrecht
Strafrecht · Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Ndb.

Arbeitsrecht mit Schnittstellen Sozialversicherungsrecht
Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht

Michael-Fischer-Platz 6 • 94469 Deggendorf
Telefon 0991 / 38 30 850

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger

RAin Karin Schmid

RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

www.kanzlei-rbs.de  •  info@kanzlei-rbs.de

SPD-Gartenfest

Samstag, 24.09.2022,
ab 17 Uhr

Biergartenbetrieb

mit Würstl, Steaks, Käse und mehr

im Sonnenwald-Stadion Schöllnach

Einladung zum

Auf ein gemütliches Beisammensein
freut sich der
SPD Ortsverein Schöllnach



Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

20.
21.
22.
23.
24.
25.

Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging

0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 44 / 18 74

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Juli

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwoch-
nachmittag geöffnet, in ungeraden 
Monaten Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in ungeraden Monaten
Mittwochnachmittag geöffnet, in 
geraden Monaten Samstag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110  Feuerwehr, rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
 Sa, So, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr
 Mi u. Fr 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-notruf München  089/19240
Bayerisches rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Fr 
Sa

So
Mo
Di

Mi
Do
Fr
Sa
So

Mo

Di
Mi
Do

Fr
Sa
So

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So
Mo
Di

Mi
Do
Fr

22.
23.

24.
25.
26.

27.
28.
29.
30.
31.

01.

02.
03.
04.

05.
06.
07.

08.
09.
10.
11.
12.
13.

14.
15.
16.

17.
18.
19.

rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg

Stadt-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang

0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 44 / 96 06 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 44 / 96 06 0
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6

0 99 32 / 95 19 10
0 85 44 / 18 74
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 /17 64
0 85 44 / 96 06 0
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 04 / 91 15 11
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 03 / 17 64
0 85 44 / 18 74
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 44 / 96 06 0
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 04 / 91 15 11

August

August
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Vereinstermine - Veranstaltungen
Juli
23.07. FF Schöllnach: Bayeri-
sche Jugendleistungsprüfung, 
Sonnenwald-Stadion, 09.00 Uhr
24.07. FF Taiding: Gartenfest,  
Gerätehaus Taiding, 10.00 Uhr
29.07. FF Taiding: Schafkopf-
turnier, Gerätehaus Taiding, 
18.00 Uhr
30.07. TC Schöllnach: 3. Schöll-
nacher Freizeit-Masters, Ten-
nisanlage , 09.00 Uhr
31.07. Pfarrei Schöllnach: 
Pfarrfest, 10.15 Uhr

August
04.08. Riggerdinger Senioren: 
Tagesausflug nach Altötting, Ab-
fahrt: 07.45 Uhr
04.08. Imkerverein Sonnen-
wald: Imkerstammtisch
04.08. VdK Schöllnach: VdK-
Stammtisch, Patricks Wirts-
stüberl, 14.00 Uhr
05.08. Sommerabende im Frei-
bad: Schwimmen im Lichter-
meer, ab 18.00 Uhr
06.08. FF Schöllnach: Blau-
lichttour - Witzekabarett, Feu-
erwehrgerätehaus, 19.00 Uhr
07.08. FF Schöllnach: Gar-
tenfest, Feuerwehrgerätehaus, 
10.00 Uhr
13.08. Fit Kids Mobil: Sonnen-

wald-Stadion, 10.00 Uhr
13.08. Sonnenwaldschützen 
Schöllnach: Gartenfest, Gast-
haus Schwarzkopf, 18.00 Uhr
15.08. Riggerdinger Senioren: 
Festgottesdienst mit Kräuter-
büschlweihe, Pfarrkirche St. 
Josef
19.08. Ferienprogramm: Spiel-
mobil im Sonnenwald-Stadion, 
10.00 bis 15.00 Uhr
19.08. Sommerabende im Frei-
bad: Schwimmen im Lichter-
meer, ab 18.00 Uhr
20.08. Fit Kids Mobil: Feuer-
wehrhaus Schöllnach, 10.00 Uhr
25.08. EC Schöllnach: Markt-

meisterschaft - Gruppe Nichtak-
tive, Stockhalle, 18.30 Uhr
26.08. EC Schöllnach: Markt-
meisterschaft - Gruppe Aktive, 
Stockhalle, 18.30 Uhr 
27.08. EC Schöllnach: Markt-
meisterschaft - Finale, anschl. 
Siegerehrung, 13.00 Uhr

Jeden Montag u. Donnerstag
Gartenbauverein: Schwimm-
gymnastik, 11.00 Uhr, Freibad

Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: 
Training - Schüler und Jugendli-
che Jugend, 18.00 Uhr, Gasthaus 

Schwarzkopf
Training - Erwachsene, 19.00 
Uhr, Gasthaus Schwarzkopf

Ausblick
September
17./18.09. EC Schöllnach: Städ-
tereise nach Erfurt und Weimar. 
Anmeldung bei Markus Hausin-
ger, Telefon 0171/9021117 und 
09903/942923 (privat).
24.09. SPD-Ortsverein Schöll-
nach: Gartenfest, Sonnenwald-
Stadion, 17.00 Uhr 

Oktober
22./23.10. Sonnenwaldschüt-
zen Schöllnach: Vereinsausflug 
nach Prag

November
26./27. Gewerbeverein Aktives 
Schöllnach: Weihnachtsmarkt

Dezember
10.12. SV Schöllnach: Weih-
nachtszauber
17.12. Sonnenwaldschützen 
Schöllnach: Weihnachtsfeier 
mit Königsschießen, 18.00 Uhr

Für die richtigkeit und Vollstän-
digkeit der Termine wird keine 
Gewähr übernommen.
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MARKTPLATZ 3 - 94508 SCHÖLLNACH

0178 958 77 66
TÄGLICH 11 BIS 22 UHR

- KEIN RUHETAG -

PIZZA - KEBAB - BURGER

immer frisch und hausgemacht


